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Nr. 95 Karlsruhe , Dienstag den 26. Februar 1907. Teieph°n-Nr . ss. 23. Jahrgang .
Unsere heutige Abendausgabe umfaßt acht

Seiten .

Badische Chronik .
£5 Turlach , 25 . Febr . Die diesjährige BcrbandsauSstcllung des

Mg . Bad . Kaninchenzüchter - Verbandes findet über Pfingsten in Dur¬
lach statt.

* Mannheim , 26 . Feür . Der 37 Jahre alte Taglöhner Karl Braun
Non Auringei : wollte zesterir vormittag auf ein mit Steinen beladenes
Fuhrwerk während der Fahrt vom linken Vorderrad aus aufsteigen, glittab und fiel so unglücklich herunter , daß ihm das Vorderrad über den
Unterleib fuhr . Kurz nach seiner Verbringung ins Krankenhaus ist er
seinen Verletzungen erlegen.

X Hockenheim, 22. Febr . Hier erfährt die Umlage eine Erhöhung
von 53 aus 55 I .

A Ladenburg , 22 . Febr . In unserer Stadr muß die Umlage vor¬
aussichtlich um 10 F erhöht werden. Sie betrug bisher 57 F .

<P Ladeuöiirq . 22. Febr. In der hiesigen landw. Kreis -
winterschnle wird vom 18. bis 27. März d . I . ein Lehrkurs
über Geflügelzucht für männliche Teilnehmer und vom 12. bis
20 . April ein solcher für weibliche Teilnehmer abgehaltcn. An¬
meldungen sind bis spätestens 10. März an LandwinschaftslehrerDoll in Karlsruhe zu richten.

© Eberbach, 22 . Febr . Die Umlage ist auf 50 festgesetzt. Tie
Steuerkapitalien betrage,: rund 12 Millionen Mark.* Neckargerach , 25 . Febr . Seit 'der Nacht von Donnerstag auf
Freitag ist die ledige, 43 Jahre alte Josephine Heller von hier spurlos
verschwunden . Barmittel befinden sich keine in ihrem Besitz.

J . Tauberbischossheim, 24 . Febr . Der hiesige , Spar - und Bor-
schnßvercin erzielte im Geschäftsjahr 1906 nach vorausgegangenen ver-
schrcLenen Abschreibungen einen Reingewinn von 31 069 .11 Die
Dividende soll 6 Proz . betragen.

* Plittersdorf ( A . Rastatts , 23 . Febr . Nachdem im Januar unter
der hiesigen Kinderwelt die Masern ausgebrochen waren , hat sich jetztnun auch noch die Diphtherie dazu gesellt , so daß bis jetzt bereits 11
Kinder in diesem Jahr beerdigt wurden .

A Baden - Baden , 26 . Febr . Gestern abend fand in der Brauerei
Bletzer hievselbst eine Versammlung der hiesigen liberale » Vereine statt .
In derselben wurde nach längerer Debatte einstimmig folgende Resolu¬tion angenommen : „Die heute in Baden -Baden stattgehabte Versamm¬
lung des Rationalltberalen Vereins Baden , des Jungliberalen Vereins
Baden , sowie des Liberalen Vereins Baden -West erachtet einstimmig,unter 'dem Eindruck des Zusammenwirkens der gesamten liberalen Par¬teien anläßlich der letzten Reichs tags,vahl , die Herbeiführung zunächsteiner taktischen Annäherung und eines taktischen Zusammenwirkens,unter vollständiger Wahrung der durch Geschichte und Stimmenzahl be¬
rechtigten Parteio -vganisätion , für wünschenswert im Interesse Der Her¬
beiführung einer einzigen großen liberalen Partei , in der die Versamm¬
lung auf die Däuser den einzigen Hort erblickt gegen Rückschritt und
Umsturz. "

Eine zweite zur Diskussion gestellte Resolution hat folgenden Wort¬
laut : „Im Hinblick auf «inen irr der amtlichen „ Karlsruher Zeitung "
erschienenen Artikel, die Revision des Beamtengehaltstariss betreffend,

spricht eine in Baden-Baden tagende Versammlung des Nationalliberalen
und des Junglvberalen Vereins und des liberalen Vereins Baden-West
die bestimmte Erwartung aus , daß die nationalliberale Kammer -Fraktion
bei Wiederzusammentritt des Landtags mit aller Entschiedenheit für eine
im Verhältnis zu der allgemeinen Verteuerung der gesamten Lebenshalt¬
ung stehende Regelung der Beamtengehälter eintreten werde.

" Auch diese
Resolution wurde einstimmig angenommen.

Bon der Hornisgrinde , 25 . Febr . Schneeschuhläufer vermißten
am Sonntag so manche sonst so „ glatte " Abfahrt , weil der Schnee
haufenweise cm die steilen Hänge angeworfen war , so konnten denn
auch die schwierigsten Schneußen gefahrlos befahren werden . In Er¬
wartung der Winterherrlichkciten fuhren eine große Schar Skier am
Sonntag früh von Karlsruhe ab und noch nie mögen die Höhen bei
uns so von Schnecschuhläufern gewimmelt haben als gestern.

* Sand , 24 . Febr . Am Freitag starb hier Altbürgermeister Joh .
Vetter in einem Alter von 79 Jahren . Er war 13 Jahre lang Bürger¬
meister, 15 Jahre lang Kirchengemeinderat, 12 Jahre lang Mitglied des
Ortsschulrats und 20 Jahre lang Vorstand des Militärvereins .

Offenburg , 25. Februar . Im Unionhotel hier tagte
gestern der badische Finanzassistenten-Berband . — Ter Verein badischer
Bahnhofverwalter , Güterverwalter und Stationskontrolleure hielt
gestern in der „ Wiede" hier seine Jahres -Zusammenkunft ab.

© Emmendingen, 25 . Febr . Für den Neubau eines Spitals wird
ein Kredit von 200 000 Jl angesordert. Tie Vorlage kommt in einer
der nächsten Bürgerausschußsitzunzen zur Beratung . Einschließlich des
Bauplatzes und der inneren Einrichtung wird das neue Krankenhauseinen Aufwand von rund 14 Million 'Mark verursachen.

0t Freiburg , 25 . Febr . Tie Freiburger Gewerbcbank E . G . m.u . H . , blickte am Ende des letzten Jahresschlusses auf ein 40jährigeS
Bestehen zurück . Anläßlich dieses Jubiläums , einer im Geiste Schulze-
Delitzsch erstandenen und geleiteten Kreditgenossenschaft, hat ein Vor¬
standsmitglied der Bank. Herr Emil Sepp , eine gelungene Denkschriftniit . Illustrationen verfaßt , welche ein treues Abbild der Gewerbebankin ihren verschiedenen Entwicklungspcrioden gibt.

Haslach i. K. , 26 . Febr . In unserem Städtchen soll eine Trink¬
wasserleitung, veranschlagt zu 136 000 M , erstellt werden , vorausgesetzt,
daß zur •Deckung der Kosten von der Großh . Donläncndirektion ein
außerordentlicher Holzhieb genehmigt wird .

* Triberg , 25 . Febr . Im hiesigen Amtsgesängnis machte heute
früh der 40 Jahre alte Holzhauer Joseph Hirt von RohrLach seinemLeben durch Erhängen ein Ende.

Aus - er Residenz .
Karlsruhe . 26. Februar.

V Badischer Landesverband des Deutschen Flottenvereins . Die
Geschichte ist die 'beste Lehrmeisterin in politischen Dingen . Aus Der
Basis dieser alten Erfahrung konnte Herr Kontrc-Admiral z. D . Holz¬hauer gestern seinen nahezu cinstündigen Vortrag , der im großen Saaleder Eintracht stattfand und über die Bedeutung einer Seemacht und
ihren Einfluß auf die Geschichte der Völker handelt , sicher und
überzeugerü) ausbauen . Tie Gründung -des Deutschen Reiches stützteich, wie der Boitragende ausführte , allein aus die 1870/71 errungenenErfolge des deutschen Landheeres ; die Flotte konnte damals nichts zumAusgange 'des glorreichen Krieges beitragen ; sie war twch zu schwach

und uimnfthnlich. Die Ziele, die man aber dann der deutschen Flotte
steckte , waren noch recht klein ; sie beschränken sich auf den Küstenschutz,
und erst mit der Entwickelung unseres überseeischen Handels erkannte
man , daß auf die Tauer ohne eine starke Kriegsmarine nicht auszu¬
kommen sei . Im weiteren Verlauf seines Vortrages betonte der Redner
aus 'der Weltgeschichte Momente, welche die Bedeutung einer Seemacht
vor Augen führen. Hannibals Kriegszug gegen Rom wurde schließlich
zum Scheitern gebracht, weil die römische Florte das Meer ' beherrschte
und Rmns Uebergewicht zur See war das Verderben Karthagos . AuS
der mittelnlterlichenGcfchichteschilderte Redner das Entstehen, dasEmpor -
blühen und den Verfall der Hansa, der durch das völlige politische Ver¬
sagen Deutschlands herbeigesührt worden war , durch die nationale Ohn --
macht , die «ine ewige Warnung für das Deutsche Reich bleiben sollte .
Sters hat die Seemacht die cmsschlaggrben 'de Rolle bei Verteilung den
Länder gespielt. Spaniens Mackst begann zu sinken von dem Moment:
an , da eS feine mächtige Flotte zerfallen ließ, ivährestd andererseits Hol¬
lands Macht im 17 . Jahrhundert lediglich auf seinein kühnen Wagemut:und auf der Macht seiner Rüstungen b̂eruhte. Aber auch hier war späte,
die Sparsamkeit au Heer und ' Flotte die Ursache des Verfalls . Aus
Frankreich zitierte der Redner Richelieu und Voltaire , die mit wert»
schauendem Blick den Wert einer mächtigen Flotte erkannten , cbensewurde daran erinnert , tvie Napoleons Endziel war , England aus dev
Herrschaft zur See zu verdrängen . Tie Seeschlacht bei Abukir lieferte
das Mittelmeer den Engländern aus , uüd das Glück Napoleons verfaulin der Schlacht bei Trafalgar . Und wie -hatte das zur See ohnmächtige
Deutschland durch die Wokaden seiner Küste zu leiden ! Noch im Kriege
1870/71 spielte die bedeutendere französische Flotte keine unwesentlichdRolle und nur durch sie ivar es Frankreich möglich , auch nach der .Schlacht
bei Sedan den Krieg noch 7 Monate hinauszuziehen ; wäre Frankreichs
Flotte stärker gewesen , so hätte dies den Abschlntz des Krieges wesentlichanders gestalten können . Sehr deutlich zeige den Einfluß einer über¬
legenen Flotte der ' spanisch- amerikanische Krieg. AmeMr hat seit die's^
Zeit sehr viel Verständnis für Seemachtfragen entwickelt . d-s»
Burenkrieg hätte» die Engländer ohne die Flotte wohl nicht zu seinembekannten Ende -geführt , aber mit Hülfe ihrer Flotte konnten sie unge¬
fährdet die Truppen : ransporte bewirken . Rußland nnd Japan - sfttd in
der Flottenfrage das neueste Beispiel '

; nur dadurch ,
'-daß die Japaner 'Die

Bedeutung der Seemacht rechtzeitig erkcnMt hakten , konnten sie dein
Krieg eine für sie glückliche Wendung geben . Dadurch hatte sich Japanmit einem Schlage Grotzmachtstcllung errungen und eine Bündnisfähig -
kcit erworben , die sich die Engländer sofort -wieder zunutze zu machen
-wußten . Dem, der aus der Geschichte lernen will , so betonte der Redner
weiter , könnten -diese Beispiele genügen- . für die Wahrheit des alten
Sprichworts : „ 8i vis pacern , para bellum — Willst Du
Frieden , so rüste Dich zum Kriege .

" Wenn Deutschland nichtmit der Zeit aus seine Großmachtsstellungverzichten , seine Kolonien ein-
büßen , seinen Handel ruinieren wolle , müsse es ganz besonders auch zurSee gerüstet dastehen . Dieses Ziel zu erreichen , bezeichnet « Redner aks>
eine nationale Frage ernstester Bedeutung. Er fand mit seinen Dai -
legungen die ungeteilteste Zustimmung der sehr zahlreich erschienenen
Zuhörerschaft.

4 - Bortrag . Der Badische Frauenverein hat Herrn ProfessorDr . Brunner an der technischen Hochschule dahier für die Abhaltungeines Vortrages über das Thema : „Aus dem Leben und Wirken unseresGroßherzogspaares mit Vorführung einer großen Zahl von Licht -

Zntendant vr. yagemann über wilde, §haw
und wedekind .

A .H - Karlsruhe , 26 . Febr . Die Karlsruher „Freie Bereinigung für
heimatliche Kunstpflege" bot gestern ihren zahlreich anwesenden Mit¬
gliedern einen besonders interessanten Abend. Ter neue Intendantdes Hof- und National -Theaters in Mannheim , Herr Dr . Karl
Hagemann , selbst hervorgegangen aus den Reihen der Schriftsteller und
Kunstkritiker, trug einem Wunsche der Vereinigung Rechnung, indem
er vor diesem Kreise von Schriftstellern , Künstlern und Kunstfreunden
sich über drei markante literarische Erscheinungen unserer Tage ver¬
breitete .

Der Redner »ging von dem Himveis aus , wie sich in Ibsen das
realistisch -psychologische Gesellschaftsdrama, als auf seinem Höhepunkt,
rschüpfte . Etwas anderes mußte kommen . In Deutschland, wo manoon der Bühne , im Gegensatz z . B . zu Frankreich , mehr als Unter -

yaltung verlangt , wo man größere Ansprüche hinsichtlich einer leitenden
Idee stellt und nun von den Dichtern unserer Tage doch nicht mehrbefriedigt war , brachte man daruui auch . den Klassikern wieder neuesInteresse entgegen, wie das Vorgehen des Direktors Reinhardt inBerlin zeigt. Was wir aber brauchen, ist eine neue Dramenkunst , dieetwa an Kleist und Hebbel anzuknüpfen hätte : das große Drama , dasauch ohne vorherige Lektüre, ohne Fnterpretationstunst von der Bühneherab gleich vollen Eindruck macht als künstlerisches Dokument unsererZeit , als deutlicher Ausdruck unseres Kulturzustandes , von einer großenIdee bewegt.

Anderseits hat man bei uns schon vor einiger Zeit versucht, denSchritt zur Zeit - und Gescllschaftskomödie zu machen , und GcrhartHauptmanns „ Biberpelz " ist ein Zeugnis dafür . Aber was sonst ausdiesem Gebiete geleistet wurde , sind vielfach doch weiter nichts als— vom künstlerischen Standpunkt betrachtet — elende Schmarren , wiedie Stücke von Otto Ernst , oder ein „Traumulus " re . Wer schafft unsheute den Stil einer von wahrhaft befreiendem Humor getragenenBühnenkunst ? Gerhart Hauptmanns Art ist hierfür zu schwer . OttoErnst zu wenig durchgcbildct. nur bei Ludwig Thoma finden sich we¬nigstens Ansätze . Unter den Dichtern aber , die jetzt von England ausin die allgemeine Literatur führend eingctreten sind , hat Oskar Wildesich zwar auf diesem Gebiete versucht , aber da sein Sinn darin nureine Quelle des Gcldverdiencns sah . ohne den rechten Ernst . Er hatteder Liebe nicht und ohne sic gibt es keinen herzentsprungenen HumorDarin ist Skaw anders und es ist nicht ausgeschlossen , daß dieser aufdem neuen Gebiete etwas zu stände bringt . Aber mit dem Iren ebensoder deutsche Dichter, der in jüngster Zeit immer bedeutsamer sich mani¬festierte . Frank Wedekind . Diesen drei Genannten , Wilde , Shaw , Wede -kind , ist aber bei aller sonstigen Verschiedenheit eines gemeinsam :die ausgesprochenste Verachtung alles Durchschnittlichen. Sittlich -
verlogenen. Es ist nicht ihr Geist, nicht der auf die Franzosen hin¬

weisende funkelnde Witz, nicht eine gewisse, allen Kulturländern eigene
romantische Art . der sie kennzeichnet/sondern ihre im Grunde gleicheoder doch ähnliche Kunstanschauung.

Ehedem mußten alle Gestalten von einer idealen Art sein, d . h.
jede von einer Idee bewegt , vuf festen Gleisen weitergetrieben . Aber wie
verhält cs sich mit solcher Einheitlichkeit des Menschen in Wahrheit ?
so fragen die neuen Dichter. (Man denkt an Schopenhauers Wort , daßder Mensch in drei Gestalten lebt : so wie die Leute uns sehen ,wie wir selbst uns sehen und wie wir wirklich sind. ) Man
setzt sich ja selbst erst in Szene , wie man von anderen
anfgefatzt werden will und unterschlägt , dabei möglichstalles Launenhafte und Bizarre in sich .

'
Das Leben, heißtcs, fordert solche diplomatische Art , sonst kommt man zu nichts undwird ausgelacht. Aber eben daran halten sich Shaw und Wedekind

nicht . Sie lassen dem Stücke Romantik , das in jedem Menschenschlummert, sein Recht . Dadurch wird bei ihnen allerdings die Ab¬
wickelung des Dramas weniger zielbewußt , aber ihre Menschen wahrerund «spiel und Gegenspiel bei weitem interessanter , umsomehr , alsbeide Dichter unbekümmert um das „Göne" sind . Sie beide haltenAusschau nach der komischen Seite aller Dinge , um so zur Befreiungvon dem tragischen Phänomen des Lebens zu kommen. Und sie glaubenselbst dabei an gar nichtsFestes. Wilde war nun in seinerSchilderung der
Gesellschaftszustände spielerisch -paradox . Shaw dagegen ernst -paradoxnnd wurde so den Leuten in England ungemütlich. Alle drei . Wilde.Shaw und Wedekind , sind von einer schrankenlosen Individualität , sindals Persönlichkeiten interessant , auch wenn man sie nicht mag . wasletzteres durchaus nicht als Zeichen literarischer Rückständigkeit zugelten braucht.

Der Redner ging dann des Näheren auf das Schaffen der ein¬zelnen Dichter ein , über das wir Lei Wilde und Shaw gelegentlichder Aufführungen des hiesigen Hoftheaters uns schon verbreitetenShaws Dramen , so betont Dr . Hagcmann , der hierbei namentlich der
„Helden und des „Teufelskerl "

gedachte , lassen sich nicht erklären ,wie auch das Leben , dessen Spiegel sie sein wollen, sich nicht erklärenlaßt . Es sind zugleich Äampfstücke und Proteste gegen die konven¬tionelle englische Thcatcrtunst und ein Sturmlauf gegen das englischeThcatcrpublikum . Aehnlich bei Wilde, nur daß dessen Stücke alsKunstwerke wesentlich tiefer stehen und in ihrer Moralpredigt nichternst genommen werden dürfen . Wilde besticht durch das Spiel mitWorten , Keckheiten und Verdrehungen , will aber auch nur reiner Untcr -haltungskünstler und willkommener Grillenverschcucher sein , währendShaw im Grunde tiefernst ist . Rur einmal schuf Wilde ein Bühnen¬werk von wirklich größerem dichterischen Wert , seine „Salome "
, dieein echtes Kunstwerk ist.

Auch Wedekind narrt die Leute, ist ivobl noch mephistofelischcrals . die beiden anderen . Aber auch er will durch das Komische zur .Erlösung vom Tragischen in der Welt . Ter Mensch soll sich über das '

Tragische erheben, kraft des schließlich allem innewohnenden Gegen¬satzes aller Dinge . Ob schamlos , ob paradox, ob verzerrt , inner¬
lich bleibt Wedekind immer wahr . Das Liebesproblem und das Er¬
ziehungsproblem sind ihm die Hauptfragen des Lebens und in beidenfordert er Achtung vor der Natur , wobei er eine Maske nach der an¬dern abreißt . Und in solcher Art schildert er den Menschen im Typus ,steht dabei die ewige Natur am reinsten erhalten in der Frau , die er.im „Erdgeist " und in der „ Büchse der Pandora " zeichnet. Was dasErziehungsproblem angeht , ist Wedekind Optimist . Er will ein Ge¬nießet! in Schönheit und Einheitlichkeit; was er ersehnt, ist die ..Durch¬bildung des Menschen bis zur Ruhe in der Reise. Hat man einmalgelernt , die Dinge wirklich zu verstehen , so lebe man den eigenenRythmus . Auch Wedekind weiß, daß es sein Jdealleben nicht gibt .Aber es gelüstet ihn dafür , die jetzige Welt doch im Hohlspiegel sicherblicken zu lassen . In solchem Sinne wird er zum Zyniker , der sichüber alles lustig macht : vom Tragischen zum Komischen ist nur einSchritt . Dabei ist Wedekind nicht unmoralisch, wohr aber amoralischund auch hinter all seinen drastischen Situationen liegt ein ganz ungr ,^ebensernst. Niemand ist darum mehr Unrecht geschehenals Wedekind, aus dessen Schaffen wir vielleicht ein — ob auch nicht„das — Zukunftsdrama entstehen sehen können , das einen neuengermanischen Zweig am Baume der Kunst ergrünen macht. Jedenfallsaber hat er mit Shaw Neues und Interessantes zu sagen und mußschon aus diesem Grunde uns willkommen sein .

Der an manch geistvollen Details reiche Vortrag wurde von der?Hörern mit herzlichstem Beifall ausgenommen. Er zeigte uns in derGestalt des Mannheimer Theaterleiters einen Mann von bestimmtenIlterarychen Accenten, der in den Erscheinungen unserer Literaturdas Wesenhafte von dem Zufälligen und Oberflächlichen wohl zuunterscheiden im Stande ist und so vor allem befähigt erscheint aneiner großen Bühne auch über den Tag hinaus kulturell zu wirken.
.. ist ihm bort eine graste Aufgabe gestellt unb diele Augen folgen

pru/end seiner Arbeit . Aber daß es ihm vergönnt sein möge, dort aufreife Fruchte seines « chasfcns zu schauen , ist auch unser ehrlicher
An seinen gestrigen Vortrag spann sich noch eine kurze Diskussionan . in welcher Chefredakteur Dr . Auer auf die Entwicklung Wedekindsaus der Ueberbrcttl -Kunst hinwies und auf eine Anregung des Vor¬sitzenden . Schriftsteller Geigers hin, Herr Dr . Sagemann noch die Ent¬stehungsgeschichte von Wildes „ Salome "

schilderte und . dabei betonte :« alomc iftirn ©runbe nichts anderes als der Typus der Frau , deren^.rcbe verschmäht wird . Sie würbe nur bisher von ihren Darstellerrrnnen ins Perverse verzerrt , während es sich lohnen rnüßte , sie. au «l>einmal rns Ge,unde zu „verzerren"
. Auch in den Hiera,r geknüpftenAussuhrungen ,ah " ch Dr . Hagemann von dem zustimmendcn mchdankbaren Beifall der Hörer ausgezeichr-t.
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bildern" gewonnen. Die Veranstaltung , die für den 5 . März in Aus¬
sicht ist, verspricht außerordentlich interessant zu werden. Wir be¬
halten uns weitere Mitteilung vor.

# Emmy van Roden-Konzert. Auf den morgen Mittwoch abend
im Museumssaal stattfindenden Arien - und Liederabend machen wir
das musikliebendö Publikum nochmals aufmerksam.

D - Fußballsport. Ter Karlsruher Futzüallverein spielte Sonntag
gegen den zur Zeit besten. Württemberg : Fußballverein , den Klub
KaAsvorstadt Stuttgart . Leider konnte unser Karlsruher Verein gegen
seinen Gegner diesmal nicht aufkommen. Das Spiel der Stuttgarter
war brillant und endete mit einem Siege von 3 : 1 . Das anwesende
Publikum dürste in sportlicher Hinsicht reicht auf seine Kosten gekommen
fei« , >da 'das Spiel zu ungleich war , um das Interesse lebhafter auf
längere Zeit in Anspruch zu nehmen. Ter Karlsruher Fußballverein
wird ein anderes Ternpo in seinem Training einschlagcn müssen , wenn
er bei den bevorstehenden Spielen nrn die Meisterschaft von Süddeutsch¬
land reüssieren will .

Ein ganz anderes Resultat erzielte der Fußballklub „Phönix",
der gegen die als gut bekannten Straßburger spielte. Phönix siegte
mit 6 : 1 Toren , ein gewiß recht erfreuliches, sportlich nicht zu unter¬
schätzender Erfolg.

Kaiserpanorama . Wunderbar schöne Einblicke erschließt das
Kaiserpanorama augenblicklich in die malerischen Hochlandparticn des
Bayernlandes sowohl aus dem bayerischen Wald ( Glashütte und deren
Inneres mit Glasbläserei ) , wie aus den Gebieten der Isar ( Landshut
und Freising ) , der Loisach ( Garmisch und Partenkirchen ) , der Ammer
(Ettal und ein Torfstich ) , des Inn (Tcgern -, Schlier - und Ehimsee und
Kuffstein) , der Salzbach ( Reichenhall und Berchtesgaden mit dem
Körngfee ) , des Lach ( Füßen , Hohenschwangauund der Alpsee ) , der Iller
(Lindau und Oberstdorf) und der Donau ( Regensburg mit Walhalla )
und Passa und Kehlheim mit Befreiungshalle . — Die Aufnahmen sind
neu und von seltener Schönheit. Der Besuch daher gewiß ein lohnender.

- f- Zu dem Unfall auf der Albtalbahn , hervorgerufen durch einen
Defekt an der elektrischen Oberleitung wird uns geschrieben : Der heute
abend um 6 .40 Uhr Mm Ettlingen nach Karlsruhe abgehende Lokalzug
blieb vor Kleinrüppurr infolge Bruchs der Oberleitung auf offener
Strecke liegen . Der Verkehr konnte erst rmch 1^4 Stunden wieder her¬
gestellt werden. Es wäre wünschenswert, wenn die Gesellschaft der Alb¬
talbahn bei derartigen Unfällen, die ja bekanntlich nicht so selten sind ,
etwas mehr Rücksicht gegen die Fahrgäste walten lassen wollte. So mußte
die Hilfsmaschine erst geheizt, rcsp . unter Dampf gebracht werden, eye
sie in Dienst gestellt werden konnte ; mit etwas gutem Willen könnte die¬
selbe für solche Fälle ständig unter Dampf stehen und so würden die Be¬
triebsstörungen auf ein Minimum beschränkt werden.

§ Fahrraddiebstahl . Am 23 . dS . abends stahl ein Unbekannter in
der Kaiserallee ein Fahrrad , Marke Grihncr , mit der Polizei -Nummer
14 661 Karlsruhe , im Werte von 80 M .

§ Festgcnommen wurden ein 21 Jahre altes , stellenloses Dienst¬
mädchen aus Rüppurr wegen Hausfriedensbruchs und gewerbsmäßiger
Unzucht, ein 27 Jahre alter Taglöhncr aus Durlach , weil er in der
Nacht zum 24 . dS . seinem Schlafgenosscn 40 Jt stahl. Bei seiner Ver-
baftung wurden ihm noch 26 M abgenommen, der Rest war verbraucht.

Vermischtes .
— Köln, 26 . Fcbr . (Tel .) Der Wafferstand des Rheins betrug

heute früh 4 Meter .
" Worms , 24 . Febr . Ein mysteriöser Vorfall wird auswärtigen

Blättern von Worms aus gemeldet : Als der Bensheimer Zug am
Samstag die Kurve kurz vor der Eisenbahnbrücke in der Nähe des alten
Friedhofes an der Mainzerstratze passierte, die in verlangsamter Fahrt
genommen wird , sprang ein anscheinend nackter , mit einem größere
schwarzen Tuch , aus dem nur die Augen ausgeschnitten waren , bedeckter
Mann in ein Abteil , in denr sich drei junge Mädchen befanden . Auf
das Geschrei der Mädchen sprang der anscheinend geistig nicht normale
Mensch wieder ans dem Abteil . Eines der drei Mädchen besaß noch die
Geistesgegenwart , die Notbremse zu ziehen. Aber alles Suchen nach
der unheimlichen Gestalt war vergebens.

— Nürnberg , 24 . Febr . Im Stadtwalde fand man die vollständig
eingeschneiten Leichen des 19jährigcn Waschanstaltsbesitzerssohns Scholl
und der 21jährigen Privatierstochter Wagner aus Nürnberg auf . Tie
jungen Leute unterhielten ein von der Tanzstunde hcrrührendcs Liebes¬
verhältnis , das aber durch die geplante Heirat des Mädchens mit einem
anderen ein Ende nehmen sollte . Die Liebenden faßten den Entschluß,
gemeinsam in den Tod zu gehen . Das Mädchen hatte zwei Schuß¬
verletzungen, eine im Kopf, die andere unterhalb des Herzens . Tie
Leiche des jungen Mannes wies eine Schußwunde in der Herzgegend
auf . Sämtliche Verletzungen waren tätlich.

— Innsbruck, 25 . Febr . Heute schneit es heftig, aus Bruneck
werden 18 Grad Kälte gemeldet, über den Gardasee und das Ledrotal
zog ein Gewitter mit Hagelschlag . — Der Techniker Hans Fucrst *aus
Preußen ist auf einer mit zwei Kollegen unternommenen Skitour
nach Ileberschreitung des Berges Thoerl von einer Lawine erfaßt und
mitgerifsen worden. Er konnte nur mit Mühe von seinen Begleitern
gerettet werden. Fuerst , der an Kopf und Armen verletzt wurde , ist
nach Heiligenblut gebracht worden.

hd Paris , 26 . Febr . (Tel .) Iu Mont Marsan veranstal¬
teten gestenl Streikende eine Kundgebung , wobei es mit Ecn-
darmen zu einem blutigen Zusammenstoß kam . Ein Geiidnrmcric-
offizier und mehrere Gendarmen wurden schwer verwundet.

= 3 Bonrges , 26 . Febr . (Tel .) In der Ortschaft Frarges
wurde durch einen Hauseinstnrz die aus fünf Köpfen bestehende
Familie Rousseau getötet.

Zum Untergang des Dampfers „Berlin ".
* Karlsruhe , 26 . Febr . Der bei dem Untergange des Dampfers

„Berlin " ertrunkene Sänger Franz Hartmann von der Operngesellschaft,
der seit 7 Jahren in Berlin wohnte, war lt . „ B . T ." ein sehr begabter
Künstler. Er hieß eigentlich Franz Pfister und war im Jahre 1874 in
Karlsruhe geboren , wo noch heute sein Vater und eine Schwester leben.
Hartmann hatte in einer ganzen Reihe von größeren Theatern gewirkt.
So am Stadttharter in Königsberg, am Remdrnndt -Theater in Amster¬
dam und in Berlin am Lortzing-Theater und am Theater des Westens.
Er war von Direktor Fevenczy zu einer Tournee des Zentral -Theaters
nach Südamerika engagiert worden. Am Sylvestevabend reiste er von
Berlin ab . Seine letzte Karte an seine Wirtsleute enthielt die Be¬
merkung : Großer Erfolg in London, komme am 1 . März .

* Mannheim , 25. Febr . Herr Hofopernsänger Sieder , der im Auf¬
trag der Intendanz unseres Hostheaters am Freitag nach der Unglücks¬
stätte an der holländischen Küste abgereist war , um Erkundigungen über
das Schicksal Frl . Schönes einzuziehen, ist von dort zuriickgekehrt , ohne
über den Verbleib der Leiche der unglücklichen Künstlerin etwas Be¬
stimmtes erfahren zu können . Das erregte Meer will sein Opfer nicht
einmal tot Herausgaben.

Telegramme der . .Bad . Vreffe".
hd Breslau , 26 . Febr . Wegen versuchter anarchistischer

Umtriebe wurde» der „Volkswacht " zufolge der Manrer Schlombö
und der Zuschneider Stumpf hier verhaftet.

— Hamburg, 26 . Fcbr . (Tel . ) Heute Vormittag traf der Post-
dampfer „Professor Wörmann " mit 10 Offizieren und 310 Unteroffi¬
zieren und Mannschaften, sowie mehreren Krankenpflegern vom Roten
Kreuz, aus Südwestasrika kommend , vor Cuxhaven ein.

hd Rom, 26 . Febr . Tie Reise des Königs von Italien nach
Athen findet, wie nunmehr definitiv bestimmt ist, in der ersten
Hälfte des April statt.

hd Rom, 26 . Febr . Nach der gestrigen Parlamenrsdebattc
über das Frauenstimmrecht veranstalteten zahlreiche Frauen vor
dem ParlamentSgebändc eine große Demonstratio» . In einer

_ ggdtr ^ t Kresse .
anschließenden Versammlung wurde beschlossen , in der Agitation
bis zur Erreichung des Zieles nicht nachzugeben .

hd London, 26 . Febr . Die Regierung hat die Einsetzung
eines Spezialausschusses für die Prüfung des Projektes der Er¬
bauung eines Tnnnels unter dem Aermelkanal vom Standpunkte
der nationalen Verteidigung aus abgelehnt.

— Washington. 26 . Fcbr . Staatssekretär Root stellte gestern ddn
neu ernannten englischen Botschafter Bryce dem Präsidenten Roosevelt
vor . Bryce gab dem Wunsche König Eduards nach Aufrcchterhaltung
und Stärkung 'der herzlichen Beziehungen zwischen England und den

Vereinigten Staaten Ausdruck . Roosevelt erwiderte, er könne der Sen¬

dung Bryce 's Erfolg Voraussagen, da beide Länder von dem gleichen
herzlichen Wunsche beseelt sind. Wo immer in der Welt die angelsäch¬
sische Raffe Fuß gefaßt, sei ihr Bestreben gleichmäßig aus die Förderung
des großen Gedankens der repräsentattven Regierung gerichtet gewesen .

Washington, 26 . Febr . Der Senat genehmigte den Vertrag ml?
San Domingo betreffend die Erhebung der Steuern durch die Bereinigten
Staaten .

Einem Berichte aus Managua zufolge nahmen die Truppen der
Republik Nicaragua die Stadt St . Marcos . Die Berteidigung von Hon¬
duras führt der Krirgsminister Ordonez.

Deutscher Reichstag.
4 . Sitzung . Fortsetzung der Etatsberatung .
Berlin , 26 . Febr . Das Haus ist sehr besetzt . Am Bundesrats¬

tische die Staatssekretäre Graf Posadowsky, v. Rheinbaben und Kolo-
nialdircktor Ternbnrg .

Präsident Graf Stolberg eröffnet 1 .20 Uhr die Sitzung . Bor
Eintritt in die Tagesordnung wird bekannt gegeben , daß eine Inter¬
pellation Albrecht und Genossen eingegangen sei betreffend Wahlbeein-
flussungen durch Behörden und den Flottenverein .

Graf Stolberg erinnert bezüglich des Händeklatschens bei der
gestrigen Rede des Reichskanzlers daran , daß solche Beifallskund¬
gebungen nicht zuläffig seien. Ebenso unzulässig sei es, wenn auf der
Tribüne überhaupt Beifall laut wird .

In Fortsetzung der Beratung des Etats führt Abg . Bebel aus :
Er sei genötigt, auf die gestrigen Auseinandersetzungen des Reichs¬
kanzlers und des Abg . Baffermann gegen die Sozialdemokratie und das
Zentrum zurückzugreifcn. Beiden Rednern erscheine es als das größte
Verbrechen, wenn ein Bürgerlicher einen Sozialdemokraten wähle.

Weiß Baffermann nichts von einem Abkommen der badischen Na-
tionalliberalcn mit den badischen Sozialdemokraten ? Auch Ternburz
hatte nichts übrig für die Kolonien, so lange ,er Direktor der Darmstädter
Bank war . Der Reichskanzler entrüstet sich über die gestohlenen Briefe
des „ Bayerischen Kurier " . Kommt das nicht auch sehr oft im Verkehr
der Staaten unter einander 'vor? Warum hat man den geheimen
Fonds von 500 000 auf 1 000 000 M erhöht? Doch nur , um zu
spionieren. Wenn Bassermann sagt , daß der national « Zorn des deut¬
schen Volkes bei den Wahlen der Sozialdemokratie gegenüber zum Aus¬
druck gekommen sei, so müßten gerade die Nationalliberalen bczügl. der
Wahlevsolge bescheiden sein . Sie hatten 1874 152 Sitze, jetzt 60.
Was Äe 'Sozialdemokratie verloren hat , wird sie bei den nächsten Wahlen
wieder nachholen . Wenn der Reichskanzlerden Kampf will, dann möge
er doch den Antrag der Sozialdemokratie annehmen und die 5jährige
Legislaturperiode in eine 3jährige umwandeln .

* * »

X Berlin , 26 . Febr . Die nationalliberale Fraktion des Reichstages
hat zwei Interpellationen und 13 Anträge eingebracht , die «in voll¬
ständiges Parteiprogramm , namentlich aus sozialpolitischem Gebiet dar¬
stellen .

^ Berlin , 26 . Febr . Ucber die gestrige Rede des Reichs¬
kanzlers Fürst Bülow schreibt die „R a t i o n a l l i b e r a l e
Korr ." : Der Reichskanzler stellte am Schluß seiner glänzenden Rede
ein Regierungsprogramm ans , mit welchem die liberalen Parteien
durchaus zufrieden und einverstanden sein dürfen , falls c § der Regie¬
rung gelingt , den weiten Rahmen dieses umfangreichen Programms ,
welches - alle Berufsstände gleich liebevoll umfaßt , wirklich durch segens¬
reiche Taten auszufüllen . Die gründliche und unerbittliche Abrech¬
nung des Reichskanzlers mit dem Zentrum enthüllte aber eine ganz
neue Tatsache, die das Borgehen des Zentrums - und sein Znsammeii-
gchcu mit der Sozialdemokratie unumstößlich als die von vornherein
gefaßte Absicht erkennen läßt , die Regierung unter das Joch des Zen¬
trums zu beugen. Dieses Joch abzuschüttcln, mußte die Regierung zur
Auflösung des Reichstages schreiten. Es war die frivolste Wahllüge des
Zentrums , als es sofort und während des Wahlkampfes der Regie,
rung und den bürgerlichen Parteien das Ziel der Entfachnng eines
neuen Kulturkampfes unterschob. Als Sieger aus dem Wahlkampf
hervorgegangen betrachtet der Reichskanzler nicht die einzelnen bürger¬
lichen Parteien , sondern den gesunden Sin » der deutschen Wählerschaft,
der sich gegen den Druck des Zentrums und die Sozialdemokratie aus¬
lehnte ! Aus den heutigen Worten des Reichskanzlers spricht der
energische Entschluß zu einer kräftige» Regierung ! Für eine solche
wird im deutschen Volke stets eine Mehrheit zu haben sein !

Einem großen Teil der Sitzung wohnte heute der Großherzog von
Mecklenburg - Schwerin in der Hofloge bei. Wiederholt brachen bei der
Rede des Reichskanzlers die Mehrheitsparteien in stürmischen Beifall
aus , der sich ans die Tribünen fortpflanzte und deren Insassen wie
aber auch viele Mitglieder des Hauses zu lauten , lebhaften Kundgeb¬
ungen durch Händeklatschen Hinriffen - eine unparlamentarische
Beifallsbezeugung , die indes das Präsidium ungerügt hingchen ließ.

hd Berlin , 26 . Febr . Zu den Renßerungen des Kaisers gegenüber
dem Reichstags- Präsidium schreibt der „Vorwärts " : „Ucber den
Optimismus des Kaisers , daß der Anprall der Sozialdemokratie zer¬
schelle , sobald die bürgerlichen Parteien sich zusammenschließen, wollen
wir lieber Taten reden kaffen . Die zur Sozialisten -Vernichtung geeinte
Reaktion wird ja in wenigen Jahren eine neue Probe auf das Exempel
machen können . Jriteressant und für den Freisinn nicht gerade erbau¬
lich mögen die Aeußerungen des Kaisers über das Zentrum geklungen
haben . Der Kaiser erwartet von dem Zentrum auch künftig eine „er¬
sprießliche Politik " . Er denkt also gar nicht daran , das Zentrum vor den
Kopf zu stoßen und den Freisinn in die bisherige Rolle des Zentrums
einrücken zu lassen ."

Vom französischen Kulturkampf.
— Rom, 25 . Febr . (SB . 23 . ) Die „Agenzia Stefani " meldet : Im

Vatikan gibt man der Ansicht Ausdruck, daß der moralische, unüber¬
brückbare Abbruch der Verhandlungen über die Kirchenpachtverträge
in Frankreich das Ziel darstelle, das die französische Regierung unbe¬
dingt habe erreichen wollen. Die Meinungsverschiedenheiten zwischen
Clemenceau und Briand seien nur scheinbare. Und Elemenceau habe,
als er den Vorschlag der Bischöfe „mit dem Fuße zurückstieß " , durch
diese ihm eigene Redewendung die Meinung aller seiner Kollegen aus¬
gedrückt . Als Beweis hierfür sehe man im Vatikan die in letzter
Stunde als Erfordernis für die Fortführung der Verhandlungen ge¬
stellten Bedingungen an , da diese offenbar ganz unannehmbar seien.
Briand selbst habe die Unsinnigkcit der Bedingung , nach welcher die
Geistlichen , obwohl sic nichts als ein Nutzungsrecht und dies nur auf
18 Jahre erhielten , gleichwohl für die Kosten aller großen und kleinen
Ausbesserungen der Kirchengebäude aufzukommen hätten , dargetan ,
als er am 20 . Februar in der Deputiertenkammer erklärte , daß diese
Forderung auch bezüglich derjenigen Kirchcngebäude bestehe , die un¬
eingeschränkt Eigentum der Gemeinde seien . Mithin nehme man der
Kirche das Eigentum und räume ihr nichts als ein widerrufliches Recht
des Bcnutzens ein , lege ihr jedoch alle Verpflichtungen eines Eigen¬
tümers auf . Was den Ausschluß der fremden Priester betreffe, so
betrachte man das im Vatikan als eine absurde Bestimmung , und man
erinnere daran , daß Briand im Mai 1905 diesen Ausschluß für gewisse
Kultusvcreinigungeu und zwar für protestantische Pfarrer und für
Rabbiner nicht wollte, während er ihn jetzt mit Clemenceau in den
allein den katholischen Geistlichen abverlangten Kontrakt aufnahm . Der

Ausschluß der französischen Kongreganisten werde im Vatikan als eure

nicht zu rechtfertigende Forderung angesehen, um so mehr , als die

Kongreganisten in Frankreich, da sie nicht in ihrer Bruderschaft leben:

könnten, gezwungen wurden . Weltgcistliche zu sein, denen man indessen
ein elementares

'
Recht des Wcltgcistlichen nehmen wolle .

— Nom , 26 . Febr . Ter Papst empfing gestern 3 fraiizo-

sische Bischöfe und teilte ihnen amtlich mit , baß die Verhandlung : »
mit der französischen Negierung abgebrochen seien und keme

Hoffnung mehr auf Erzielung eines Einvernehmens vorhanden
sei . Ter Papst fügte eiitige Weisungen hinzu , welche ungefähr
folgendermaßen lauteten : Ter französische Episkopat möge den
s t a t n s Quo aufrecht erhalten ; die Priester mögen nach wir
vor in den Kirchen hlcibcn, welche Entscheidungen immer d :e

französische Negierung treffen möge .
hd Nom , 26 . Febr . Tem ..Avanti " zufolge , richtete Mou-

tagnini an den Präsidenten Fallieres ein Schreibe» mit vor
Bitte , ihm seine Privatbriefe , die gleichzeitig mit den Dokumenten
des Vatikans beschlagnah mt worden waren , znrückzucrstatten.

Kur Reform - n . Revolutiourbemegung in Nichlanö .
hd Warschau , 26 . Febr . Tas Feldgericht verhängte nenn

Todesurteile über Banditen , die das Gouvernement längere Zeit
gebrandschatzt hatten . . _

drjefkaste,,.
-

Atzenbach. 1 . Tie erste Frage stimmt. 2 . Ter « olospieler kann

gegen seinen eigenen Solo gehen . 3 . Wer mit 14 Tarok in „ einer
Leeren" steigert, spielt unreell , diese Ungebühr ist mit dreifachen : Matsch
nicht zu teuer bestraft .

E. D . Es wird am besten sein, Sie wenden sich an die deutschen
Generalkonsulate in Washington , Newyork und Chicago ; vielleicht
können Sie auch mit Hilfe der deutschen Gesandtschaft in Washington
zu Ihrem Ziele gelangen.

Nr . 450 M . i. S . Wenden Sie sich an eines der bekannten großen
Reisebureaus ( Schenckcr , Lloyd , Hämburg -Amerikä-Linie ' ufw.) .

Me »' Itrtdl tiilllfl ’ ifrt Apcn.Asnka,Austral ! '. ,Ischnell,gut » nd
billig fahrenwill . wki

'
idesich anvl- obrigk .

coiic. lUHetaosaabe von K. Kern . Karlsruhe . Gen.-Bertr. Karlfriedrichstr .22.

Man weiss wirklich nicht mehr , was man machen soll !
Jetzt scheint die Sonne , und man schwitzt; dann heult der Wind
und es schneit und regnet —- und man hat die schönste Erkält¬
ung 'weg . Wie soll man sich da hüten ? — Ganz einfach , Ber -
ehrtester: n :an steckt eine Schachtel Fahs ächte Sodener Mineral -
Pastillen in die Tasche und lutscht Pastillen , wenn man in sol¬
chem Wetter draußen sein muß . Zehn gegen Eins : Sie er¬
kälten sich nicht , wenn Sie nicht direkt leichtsinnig sind . Mich
sehen Sie nie anders , als ftisch und gesund, denn ich gebrauche
immer Fays ächte Sodener . Sie .kosten nur .85 Pfg . die Schachtel
und man farm sie überall haben. 10373» .

Onnkel von Farbe . — Stark konzentriert .
Besitzt den Wohlgeschmack des Fleisches .

Oie ständige staatliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine
sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktes .

Senden Sie uns
eine Staniolkapsel unseres Fleischextraktes

und wir senden Ihnen ein Kochbuch
mit ausgewählten Rezepten

9286a Armonr & Co. Ltd . Hamburg.
Engros -Niederlage Leopold Fiebig , Korlsrefcs .

fertreler : Peter Eberhardf , Karlsruhe, Amalienstr . 18

Rüsselsheim m
Nähmaschinen
■ Fahrräder .

SUMM Sol . , Jod - , Bromqueüe fC5 °) . Bon großem E
folg bei Ischias, Gelenkrheumatismus, Krau«
leiden rc . Mildes südliches Klima , herrlic

am staubfreie Lage . Erfolgreiche Kuren . Apparl
mentS mit direkt anschließenden Badezimmern . Hotel und Pensio
KKCii ; TERMK und HOTEL SIRHJOXE . — Geoffne
2. Februar bi » 20 . Dezember . — Prospekte gratis .
753a Gennari Ritter des üoL Kronevardcos
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V Heidelberg, 25. Febr . Auf eine Umfrage der hiesigen Handels¬kammer bei größeren Firmen über Einführung der englischen Arbeits¬
zeit sprechen sich von 54 Antworten 40 unbedingt und 10 bcdingungs-
tveise dafür aus , nur 4 lauteten ablehnend. Die Handelskammer selbsterblickt in der englischen Arbeitszeit einen entschiedenen Fortschritt für
Behörden und Geschäfte unter Voraussetzung gegenseitiger Rücksicht¬nahme ; di« halbstündige Mittagspause der Beamten und Angestellten
nrüffe in zwei Schichten erfolgen.

Wiesloch , 2b . Febr . Die Süddeutschen Metallwerke in Mann¬heim, welche die Absicht hatten , sich in Wiesloch niederzulassen , werden
nunmehr ihre neue Fabrik in der Nähe des Staatsbahnhofs Wiesloch,aber auf Walldorfer Terrain , errichten . Der Bürgerausschutz von
Walldorf genehmigte ein Abkommen mit der Gesellschaft, wonach Wall-
dors derselben Gemeindealmend im Betrage von 20 Ar unentgeltlichzur Verfügung stellt und obendrein ca . 3000 Kubikmeter umsonst auf -
fWt .

& Wolfach, 25 . Febr . Eine willkommene Spende wurde
den bisherigen Arbeitern der Zellstofffabrik , welche nicht wieder
anfgebaut werden darf , zuteil , indem der Wohlfahrtsfonds in
Höhe von 12 000 Mark verteilt wurde . Es erhielten 160 Arbeiter
und Arbeiterinnen Beträge bis zu 200 Mark .- -- Triest , 25 . Febr . (Tel .) Da die von den Bediensteten der
Südbahn gestellten Forderungen bezüglich der Aufbesserungihrer inateriellen Lage nicht angenommen worden sind, begannendie Bedienstete« gestern nacht im ganzen Betrieb mit der passivenResistenz . Der Leiter der hiesigen Südbahninspektion hat sichnach Wien begeben, um die Entscheidung der Geueraldircktion ein-
zuholen.

Das Svjähr . Jubiläum des „NorddeutschenLloyd."— Bremerhaven, 24 . Febr . Die gesamten Jubiläumsfcierlichkeitendes Norddeutsche » Lloyd fanden am Freitag mit einer Festlichkeit für dasPersonal an Bord des Dampfers „Kaiser Wilhelm II .
" in Bremerhavenihren Abschluß . An dieser Feier nahmen autzer einigen Mitgliederndes Aufsichtsrates der gesamte Vorstand , die Prokuristen und Jnspek-toren , sowie Abordnungen der technischen Beamten , Offiziere , Zahl¬meister, Maschinisten der in Bremerhaven befindlichen Dampfer undferner die Meister und Vorleute des Werkstättenbetriebes teil . DieReihe der Toaste eröffnete Generaldirektor Wiegand. Derselbe wiesauf die Jubiläumsfcierlichkeiten hin und dankte noch in kurzen Wortenüber die Treue der uiedersächsischen Bevölkerung an der Weser fürKaiser und Reich . Dem Kaiser, der ein leuchtendes Borbild treuer

Pflichterfüllung für das Bremerhavert geworden sei und in Zukunftwerde, verdanke es nicht zum wenigsten frem persönlichen Eingreifendesselben, der für die Bedeutung der Schiffahrt jederzeit ein so fördern ,des Interesse bekundet habe. Direktor Heineke bezeichnete die heutigeFestlichkeit als eine Familienfeier des Norddeutfchert Llpyd. Aus allenAufmerksamkeiten, die dem Ll»hd in so zahlreicher Form zuteil wurden ,spreche die Wertschätzung und die Hochhaltung, deren der NorddeutscheLloyd sich erfreue . Präsident Gro Plate sprach in warmen Worten denBeamten des Norddeutschen Lloyd für ihre treue und hingebende Arbeitim Namen des Auffichtsrates seinen Dank aus und gab ber HoffnungAusdruck, datz der Sinn der Treue und Zugehörigkeit zu dem großenUnternehmen allezeit fortbestehen möge zum Wohl der Gesellschaft .Prokurist Lackmann dankte dem Präsidenten Plate für die den Beamtengewidmete warme Anerkennung und gab der Ueberzeugung Ausdruck ,baß jeder Beamte auch weiterhin feine Ehre und seinen Stolz darinsuchen werde, seine ganzen Kräfte einzusetzen für das weitere Blühenund Gedeihen der Gesellschaft .
Mn« ganze Reihe weiterer Ansprachen verschönte das Fest, dasseinen Vorgängern in allem vollwürdig war und einen prächtigen Ab-schluß der Jubiläumsseierlichkeiten bildete.— Bremen , 24 . Febr . Anläßlich des SOjähr. Jubiläums desNorddeutschen Lloyd überwiese« die Agenturen des Lloyds in den Ber¬einigten Staaten der Seemannskaffe des Norddeutschen Lloyd 85 OOOJT .Die europäischen , asiatischen und südamerikanischen Agenturen stiftetenaus gleichem Anlaß dem Lloyd eine größere Summe für die künstlerffcheSlusschmückung der Jnnenräume des neuen Geschäftsgebäudes. — WieBoesmanns Telegraphen -Bureau erfährt , erteilte der Lloyd am Jubi¬läumstage dem Stettiner Bulkan den Auftrag zum Bau eines Paffa¬gier- und Frachtdampsers von 25 000 Tonnen , der im Juni 1909 inDienst gestellt werden soll.

AuS den Nachbarländern .
--- Stuttgart , 25 . Febr . Der von den Ständen tziersewst vorgelegte Ge¬setzentwurf über den Umbau des Stuttgarter Hauptbahnhofes und diedamit zusammenhängenden Erweiternngsanlagen auf der StreckePlochingen- Ludwigsbnrg nimmt im Ganzen eine Ausgabe von 98 *4Millionen Mark in Rechnung. Der neue Hauptbahichof in Stuttgartsoll von dem jetzigen Platze rund 500 Meter talabwärts an die Schiller¬straße verlegt werden . Die Kosten für den Neuban werden nach Abzugdes Erlöses für das fteiwerdende Gelände auf 51,650 000 Mark geschätzt.Umgebant werden auch die Bahnhöfe in Cannstatt , UntertürkheinuKornwestheim und Ludwigsburg. Von Untertürkheim bis Plochingen solleine linksufrige Neckarbahn gebaut werden, für die 15,7 Millionen Marknötig sind . Für die Ausführung aller dieser Bauten sind zwölf Jahrein Aussicht genommen.

A Stuttgart . 24 . Febr . Der württembergische Sommerfahrplansteht nach Mnführung der Personentairifresorm ab 1 . Mai b. I . imganzen 24 Schnellzüge aus sämtlichen Strecken als zuschlagSfrete Eil -züge vor, also etwa soviel , wie allein auf der badischen HauptstreckeMannheim —Basel vorgesehen sind.
X Mergentheim. 25 . Febr . Der hiesige katholische Gefellenvereinbegeht am 29 . . 30. Juni und 1 . Juli bas Fest seines 50jährigen Be¬stehens . Dasselbe Jubiläum feiert , wie schon früher gemeldet, zuPfingsten der Karlsruher Gesellenverein.---I Mainz , 25. Febr . Ein Duell fand heute vormittag imFestimgsgeläiide im Fort Drusus zwischen dem OberleutnantFrank vom 1 . Bataillon des Infanterie -Regiments Nr . 87 unddem Leutnant Kahlenbeck vom 2 Batuillon desselben Re¬giments statt Kahlenbeck erhielt einen Schuß in das Bein . Frankblieb unverletzt. Der Schwerverletzte kam ins Militärlazarett . DieUrsache des Duells soll lt . „ Fks. Z . " in gekränkter Familienehre zusuchen sein. Fra » Frank ist vor einigen Tagen mit ihren Kindernzu ihrem Vater nach Berlin abgereist . Kahlenbeck soll anfänglichdas Duell abgelehnt , der Ehrenrat aber beschlossen haben , daß «sstattfinden müsse .

Auszug aus den Standesbuchern Karlsruhe .Geburten :
19 . Febr . : Robert Andreas , V. Johann Leuthner , Glasermeister.— 21. Febr . : Kurt , V . Ernst Erlacher , Hauptamtsasfistent . _ 22.Febr . : Bertha Hilda , V. Hermann Vollmer, Handelsmann . ElffabethLuise, V . Julius Wieser. Buchhalter . Ellen Mathilde Luise, V. JohannBöttjer , Zinkograph. Walter , V. Johann Knese , Portier .

Todesfälle :22 . Febr . : Pauline Prvsf , alt 38 I .. Ehefrau des Taglöhners Hein¬rich Proff . Auguste Mayer , alt 91 I . , Witwe des Kaufmanns Fried¬rich Mayer . Barthol . Keller, Weichemvärter a . D . , Winver , alt 76 IHilda, att 2 Mon . 0 T„ B . Julius Kübler , Schlosser.23. Febr . : Rosa Bleile , alt 29 I . , Ehefrau des Wagmeisters Jo¬hann Bleile . Christine Schmuck , alt 67 I . , Witwe des Maurers FranzSchnunk. Karoline Riedle, Pridatiere , ledig , alt 59 I . EmilieMichel, alt 74 I ., Witwe des Rechnungsrats Ferdinand Michel. — 24.Febr . : Heinrich Ludwig, Schuhmachermeister, ein Ehemann , alt 68 I .Karl Hock, Werkmeister, ein Ehemann , alt 60 I . Salomon Traub ,Handelsmann , ein Ehemann, alt 77 I . Gustav, alt 10 I . , V. HermannWeis , Kaufmann.

Osr

m Schuhwaren -

Räumungs - Verkauf
mit 1.0 % Rabatt
oder doppelten Rabatt - Marken 3089*2*2
dauert nur noch bis einschliesslich - —

Donnerstag den 28 . Februar
Es kommen ausschliesslich nur tadellose, frische,
moderne und solide Schahwaren zum Verkauf.

ScMliaus Bertolde
Marktplatz Karlsruhe Kaiserstrasse 76.

Primaner und Abiturienten ,welche Neigung zum Apothekerfach haben ,• rhalten kostenfrei geeignete Elevenstellen nachgewiesen . Erforderlich ist dieReife für Prima eines Gymnasiums oder Realgymnasiums . Oberrealschüler mit Reife für Primahaben die für die Versetzung nach Obersekunda eines Realgymnasiums notwendigen Lateinkenntnissenachzuweisen. Für Abiturienten sind nur zwei (statt drei) Elevenjahre vorgeschrieben.Auskunft über die Aussichten im Fache und über freie Stellen wird bereitwilligst erteiltvon der
Geschäftsstelle äe8 Deutschen Apotheker -Vereins

1686a.2 .1 Berlin C . 2 , Neue Fried rieh str . 43 «

Beteiligung.
Mit 30—40000 Mk. wäre einem

kaufm. ober techn. gebild. Herrn Ge¬
legenheit geboten, sich per sofort an
gut rrntabl . Geschäft zu beteiligenStillt Beteiligung nicht ausgeschlossen.Gefl. Offerten unter Nr. 3122 an
die Expedition der „Bad. Presse" . 3 .3

Jung . Kaufmann sucht
guten Mittag- u . AbeMsch.

Angeb . m Preis u Nr > 6824 an
die Expedition der „ Bad, Presse ".

Mftipotttup,
kaufen gesucht. Offerten mit
Preis unter Nr . 86823 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse ".

Ei« schönes, itioüritfö Kleis,
hell , bereits neu , für mittl . Figur, ist
wegen Trauerfall bist , zu verkauf .« 6809 Beruhardstr . 6 , part.

Saanrn-rieae»
weiß , hornlos, am Werfen » beste Milch-
raffe , gibt ab. 66801

Betsortstraß« S, Kuielingen.

Neekarsulmer
Leichtes Motorrad » » >

jetzt prompt lieferbar . 1403a,2 .2

Jeder Radfahrer ist bei Uebergang von Fahrrad zu diesem leichten , hand¬lichen und doch sehr leistungsfähigen Modell mit 1 '/« HP . Motor entzückt .
Billigster Betrieb . — Preis mit Magnet Mk . 560 .

Fahrräder Bremsnaben « > TTlotorräder « » TTtatorwagen.
Neuer Hauptkatalog 1907 gratis .

*
o

\cchiirsuliii . 0i\cckarsnlmer Fahrradwerke A. G .,
General -Vertreter :

Peter Eberliardt , Karlsruhe, Amalienstrasse.

Grane Haare
machen 10 Jahre alter . Wem an dtf
Wiedererlangung einer tadellos ., hellen
cd. dunklen Farbe des Kopf- oder Bart¬
haares gelegen Ist und bezüglich Un¬
schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur-
treue der Partie sicher gehen will, be¬
nutze das gesetzt , geschützte Crlnln von
Funke t Co., Berlin . Preis 3 hf. Verkauf
in der Kronen -Apotheke , Karlsruhe /. *

8930*.2715

Heirat . 2i
Mittlerer ReichSbeamter, 31 I .

alt , kath . , in deutsch -afrikanischer
Kolonie, wünscht mit Dame ent¬
sprechenden Alters in Briefwechsel
zu treten . Angebote unter Nr .
1700» befördert die Expedition der
„ Bad . Presse" ._ _Heirat !

Suche auf diesem Wege eine Le¬
bensgefährtin . 31 I . alt , im Be¬
sitze eines gutgehenden, feinen Ge¬
schäftes . Vermögen 16 000 M .

Gefl . Offerten unter R . G . Nr .
100 sind zu richten postlagernd
Karlsruhe i . B._ 1684a

Heirat .
Fräulein , 36 Jahre , hübsche Er .

schernung , mit guter Aussteuer und
einigem Barvermögen , wünscht sich
mit Herrn in gesicherter Stellung
zu verheiraten . Beamter oder
Kaufmann bevorzugt.

Offerten unter Nr . I ! 6714 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Trauteö Heim .
w. gelb. 291/2 I . a . Fräulein best .
Rufes a . anges. , christl . Bürgers -
familie , äugen . Erschein. , über
Mittelgr . Besitze nachweisbar groß ,
Vermögen, verfüge längere Zeitüber einiges Barvermög . Bin also
in den best. Verhältn . u . reflektiere
auf ein . Herrn in gleicher Ver¬
mögenslage. i . Alter v . 36— 46 I .
"Selbst. Kfm. od. Fabrikant bevorz.
Bern: , unbeacht. Off . w . a . vorerst
amm . u . 8 . P . 57 postlag. Bis -
marck-Ring , Wiesbaden. 1706a

Teilhaber .
Wegen Vergröberung eines bereits

gut rentablen Geschäfts der Bau¬
branche und Aufnahme der Fabri¬
kation von staatlich benötigten Ce-
mentkunststeinen wird ein stiller oder
tätiger Teilhaber mit einer Einlage
von Mk. 35- 50000 gesucht .

Gefl. Offert, unt. Nr . B6656 an d.
Expedit , der „ Bad. Presse " erb . 3.2

Kapital gesucht
auf erste Hypothek .

Offerten unter 86638 an die Ex-
pedition der „Bad. Presse " . 2.2
800 « Mark gelegenes
Haus als 2. Hypothek gesucht .

Gefl. Angebote unt. Nr . 3166 besörd .
die Exped. der „ Bad Presse ". 2 .2

Mk. 300 bis 400
von verheir . Kaufmanni.guter Position
gegen absolute Sicherheit u. prompte
Rückzahlung aufzunchmen gesucht .
Gefl. Off. nur v. Selbstdarl . u. B6784
an die Exped. d. „Bad . Presse " erb .
7| j*| IZaM könn . Herr. u. Dam .alsNcbem
Will QllU crwerb verdien. Näh .kostenlos,Karte genügt , durch Erwerbs -Zeu -
trale ..Merkur", Mainz IUI . Strengreell. Glänz. Tankschr . 815*12.0
[Mm geg . bequeme Ratenrückzahl.UlillllllH anerkannt streng reell, vollst.
diskret u.prompt. Lrsn8 » sTelegr.adr .)
Schöneberg b. Berlin , Vorbergstr. 8.
Fst, Empfehl . Direkte Auszahl. ! nn s .s .:i

tHypothekeil-Klipital.Z
Für sofortige bezw . spätere Zahl¬termfile nehme ich Anträge in jeder

Höhe entgegen. Zins von 4% an .
Vertreter gesucht. A. Kehler , Bank-
kommiffion , Basel. Briefe nach St .
Ludwig i . Elf. Postfach 104 erbeten .

6ute Existenz
bietet sich tüchtige» Herren, welche
befähigt sind, den «« » » » » „ - Verkauf
eines neuen gesetzlich geschützte «
65 Psennig- Artikels in Karlsruhe
wie an allen andere,t Orten zu
organisieren . Der Artikel wird vonallen Schichten des Publikums gerne
gekauft, da derselbe jedem Käufer
große Ausgaben spart. Zur Ueber-
nahme eines Bezirkes sind nur geringekaum acniienswerte Barmittel erfor¬
derlich. Gefl. Offert, unt . Nr. 3176
an d. Expedit , der „ Bad, Presse" erb .

Zum weiteren Ausbau I
eines konkuppenxIo ■
betriebenen Versicherung * - 1
iweiges 387a2.1 [
sucht erste 6esellseliaftallerorts
tüchtige Vertreter
unter günstigen Bedingungen . I
Bei ausschliesslicher Tätigkeit |

feste Anstellung.
Gefl . Offerten mit Refe - 1

renzen unter S . T . 15001
befördern l >anbc «fc Co - , |München .

Zu verkaufen LS -
'

dinerhuud» eignet sich sehr gut als
Wach- oder Zughund. B6854

ftövnetftrafie 40, 4. Sk links.
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- Perso «alnachrichten
L «Mt Wr veeiche M 14 . StmrfMH .

,» ». Taldcrn , Obeüt . im 1 . Gattie -Drag . -Rrgt . Königin Viktoria von
/ Großbritannien und Irland , in das 3 . Bav . Drag . -Regt . Prinz Karl
Nr . 22 versetzt . Umpfrnbach , bisheriger Garu . -Pfarrer in Metz, als
Div .-Pfarrer zur LS . Djv . nach Freibwrg i . Br . versetzt . Zum 1 . April
1807 versetzt : der Jntend . -Tetretür : Mosbleck von der Kniend, der 28.
Dch . zu der des 8 . Armeekorps.

Theater. Knust nnd Wissenschaft .
• Mannheim, 25 . Febr . Mit einer interessanten literarischen -Aus¬

grabung wartete am Samstag das hiesige Öostheater auf , indein cs
Otto Ludwigs so gut wie vergessenes Vorspiel zum historischen Schau -
spiel : Friedrich II . von Preußen : „Die Tvrgauer Heide" zur Auffüh¬
rung brachte . Ludwig hat bas Friedrich-Drama bekanntlich nicht ge -
schrieben ; sein Plan war , in einem Spektakelstück mit Lagerfeuern,
Musik und Pulverbampf den preußischen König in der kritischen
Situation seiner Heldenlauflahn , zwischen der Schlacht bei Torgau im
Herbste 1760 und der Rückeroberung von Schweidnitz im Hochsommer
1762 zu schildern und mit seinem Werke es dem Dichter der Wallen-
steintrilogie glvichgutun . Das Vorspiel entspricht denn auch völlig dem
Wallenstenr-Borspiel : Wallensteins Lager . Der große Fritz wird in den
Gesprächen der Soldaten ganz so charakterisiert, wie Wallenstein in der
Unterhaltung seiner Soldateska . An dramatischem Leben steht die Tor -
gauer Heide ebensosehr hinter Wallensteins Lager zurück, wie an Charak-
terffierungAkunst . Dagegen ist es von einer starken Stimmungskunst
getragen. Dis Ausgrabung des Werkes verlohnte sich . Der Erfolg war
dank einer farbenprächtigen Inszenierung und einer guten , wenn auch
nicht gänzlich ausgeglichenenDarstellung stark . — Am Donnerstag wird
zum 10. Male Richard Strauß „ Salome " in Szene gehen .

»oh . Freiburg , 24. Febr . Bei einer Rückschau aus die jüngsten Auf¬
führungen unseres Stadttheaters ist vor allem die gestrige Wiedergabe
der Schillerschen Tragödie „Maria Stuart " unter Regie des Herrn
Direktor Bollmann zu erwähnen , bei welcher die beiden weiblichen
.Hauptrollen zur Gegenüberstellung zweier Hauptkräfte unserer Bühne
Anlaß boten: Frl . Hoffman» gab die „Elisabeth " mit voller Aneignung
der dichterischen Idee , mit edlem Pathos und in ausgezeichneter Re¬
präsentation — Frl . Falk modernisierte die „Maria Stuart " ein ganz
klein wenig, wirkte aber in ihren Temperamentsäutzcrungcn sehr in-
tereflant und fesselte auch durch schönes Spiel . Unsere Oper leistete
mit einer außerordentlich frischen Aufführung des „Flautofola " von
d 'Albert und mit dem „Bajazzo" Rühmenswertes . Herrn Ottos
„ Canio" und der „ Tonio" des Herrn Paul waren von besonders kräf¬
tiger Wirkung. Die ganze Vorstellung wurde durch Herrn Kapellmeister
Zabel aufs geschickteste zusammengehaltcn. Leider blieb dagegen eine
„Figaro " - Aufführung hinter den Erwartungen der Mozartfreunde
zurück. In gesanglicher Beziehung stand eigentlich nur Frl . Nicolai als
Gräfin voll auf der Höhe.

Wetterbericht de- Zentralbur . für Meteorol . u . Hydrogr,
vom 26 . Februar 1907.

Heber Mitteleuropa hinweg zieht sich heute ein Rücken hohen
Druckes , der zwei Depressionen von einander trennt , von denen die
flachere über Unteritalicn , die andere sehr tiefe über Noridskaüdftravien
liegt . Im Binnenland hat es vielfach aufgeklart , in 'den Küstengebieten
ist es dagegen noch trüb und zu Niederschlägen geneigt. Vorerst ist ver¬
änderliches Wetter ohne erhebliche Niederschläge und mit wenig ver¬
änderten Temperaturen , später ist Zunahme der Bewölkung zu er¬
warten .

Wittrruugsbeobachtungen der M cteorolog. Station Karlsruhe .

Februar.
Barom. Tätern - ! «bsol.

, c i S-ucht."> c- ! mm
FenchUgkeit

in Pr«i Wind I Himinel
25. Nacht» 9H. 759 .2 1 .7 ! 4.7 91 SW i bedeckt
26. » h fl». 7 H. 760 .3 —0 .5 ! 4 .1 92 Still bed . Neb
26. Mitt . 2 11. 760 .8 5.1 4 .7 73 W bedeckt

- ■ i i
Höchste Temperatur am 25 . Februar 4 -2 .2 ; niederste tu der

darauffolgenden Nacht —2 .0.
Niederschlagsmenge am 25 . Febr. 0 .0 mm . Schneehöhe 0 cm .

Metlernachrtchte« mi* den» Süd«» » om 26 . Febr. , 7 Uhr norm . :
Lugano wolkenlos —1 °. Biarritz wolkenlos 1 »

, Nizza wolkenlos
5 ' . Triest wolkenlos 3 ° , Florenz wolkenlos 4 «, Ro » l wolkenlos
Cagliari wolkenlos 7 ".

2 . -8 . f . M . u . H . Schneebeobach tu ngen .
Die Schneehöhen haben während der verflossenen Wochen in den

höheren und mittleren Lagen des Landes zuerst ab- , dann wieder er¬
heblich zugcnommen; zurzeit liegen im hohen Schwarzwald ungewöhnlich
große Schneemengen, die an vielen Orten mächtiger sind , als die
größten seit dem Jahr 1888 gemessenen Höhen . Am Morgen des 23 . Fe¬
bruar ( Samstag ) sind gelegen in Furtwangen 115 , in Dürrheim 44,
in Stetten a . k. M . 46 , in Heiligenberg 70 , in Zollhaus 70 , beim Feld¬
berger Hof 250 , in Titisee 125, in Bonndorf 52 , in Höhenschwand 110 ,in Bernau 125, in Gersbach 172 , in Todtnauberg 172 , in Heubronn 94,
in St . Margen 158, in 'Kniebis 123 , in Breitcnbrnnncn 122, in Hcrren -
wies 100, in Kaltenbronn 98 , in Tiefenbronn 12, in Kraiithcirn und
in Strümpfelbrunn 28 , in Elsenz 7 und in Buchen 14 Zentimeter .

Handel und Verkehr .
Aarksrnhe , 23 . Febr. 4 . Schlachthof . Zn der Zeit vom

18 . Febr. bis 23. Febr. wurden im hief. Schlachtbvf geschlachtet : 1382
Stück Biehn , zwar : 222 Großvieh (69 Ochsen , 46 Rinder, 86 Kühe. 2 l
Farren ) . 364 Kälber , 716 Schweine . 64 Hammel , l Ziege . 6 Kitzlein.
0 Ferkel . 7 Pferde. 10074 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt , darunter vom Ausland
0000 Kilogramm Schweinefleisch . — » . B i e h h o f . Zm» Markte waren
«nfgetrieben : 35 Ochsen . 13 Farcen. 43 Rinder, 48 Kühe. 289 Kälber .
0 Schafe . 0 Ziege. 968 Schweine , 0 Kitzlein. Kaufpreis für
Ochsen 1 . Qual . 84—85 M .. 2 . Qual . 82—63 M . . 3 . Qual . 80
bis 81 M . . für Farren 1. Qual . 74—75 M . . 2 . Qual . 72—73 M . .
3. Onal . 70—71 M . , für Rinder 1 . Qual . 83—85 M >. 2. Qual .
80—82 M. . für Kühe 1 . Qual . 69—70 M . . 2 . Qual . 62—68 M ..
3. Qual . 54—62 M . . für Kälber 1 . Qual . 100 — 103 M . . 2. Qnal.
95—98 M. . 3 . Qual . 88—93 M . . für Schafe 00—00 M . . für
Schweine 1 . Qnal . 65—66 M . , 2. Qnal . 64 —00 M . , Sancn und
Eber 00—90 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
00.90—0.00 pro Stück. Tendenz : lebhaft .

Z Mannheim , 25. Febr . Ter Güterverkehr im Staats - und
Jndustriehdfen hat im Monat Dezember 1906 mit 454 000 ( 380 000 )
Tonnen den vorjährigen übcrtroffen und somit einen Teil des Ausfalls
im November wieder eingeholt. Auch im Rheinauhafen war der Ver¬
kehr mit rund 100 000 ( 71 000 ) Tonnen stärker. Ungewöhnlich hoch
gestiegen ist mit 8,15 ( 5,16 ) Prozent der Anteil Mannheims an der
Einfuhr einzelner wichtiger Artikel in das deutsche Zollgebiet.

V Rheinische Hypothekenbank Mannheim . In der Sitzung des
Äuffichtsrates der Rheinischen Hypothekenbank vom 23. Februar wurde
über das günstige Geschäftsergebnis des abgelausenen Geschäftsjahres
berichtet und beschlossen, der Generalversammlung , neben reichlichen
Rückstellungen , die Verteilung einer Dividende -von 9 Prozent für -das
Geschäftsjahr 1906 (wie im Vorjahr ) vorznscklagcn . Die General¬
versammlung ist aus den 16 . März >ds . Js . einberuscn.

X Offenburg , 24 . Febr . Der Offenburger Weinmarkt wird am
Dienstag den 12. März , vorm. 11—12i^ Uhr, abgehalten . Wenn auch
der letzte Jahrgang im allgemeinen nicht viel Wein lieferte , ist der¬
selbe — es zeigt sich dies immer deutlicher — doch von recht guter
Qualität . Selbstverständlich gelangen auch noch erhebliche Mengen
alter Weine in den verschiedensten Marken zum Angebot. Ucber oic

zur Aufstellung gelangenden Weinproben wird unter Angabe des Aus¬
stellers. der Sorte , der verkäuflichen Menge, des Preises usw . ein Ver¬
zeichnis gefertigt , dessen Druck so beschleunigt werden soll, daß das¬
selbe schon einige Tage vor dem Markt erhältlich ist.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen £ In «fc.
Breme» , 26 . Febr . Angekommen am 24 . : „ Barbarossa" in

Antwerpen, „ Prinz Ludwig " iu Singapore , „ Frankfurt " in Baltimore ,
am 25 . : „ Prinzeß Alice" in Uotohama, „ Würzburg " in Oporto , „Seyd .
lih" in Neapel, „ Hohenzollern" in Marseille. Passiert am 24 . : „Prin¬
zeß Irene " Azoren , am 25 . : „ Cassel" Prawle Point , „Brandenburg "
Prawle Poinr , „ Brandenburg " Lizard . Abgegangen am 24 . : „ Dorck

"
von Antwerpen, „Hohenzollern" von Neapel, am 25. : „ Dorck " von
Southampton , „ Prinz Heinrich" von Neapel, „ Cröfsld" von Oporto,
„ Würzburg " von Oporto, „ Seydlitz" von Neapel.

Telegraphische Kursberichte

811 .60

S49/.0
810.83

Frankfurt «. « .
( AnsangSkurie .)

Oest. Lred.-A. 214 .—
Di»c. Cam .°A. 183 .30
Dresdener B «A. 155 .60
Oest.StaatSb .-A. 146 -
Lombarden 31 .40
Gotthardbahn-A. —

Tendenz : schwach.
Frnnkfnrt « . M .

(Schlußkurse).
Wechsel Amsterd. 169.—

London 204.81
Bari»
Brüssel
Wien
Italien
Antwerpen810 .83

Privatdiskonto 4 ' /.
Napoleons 16.26
3°) >Deutsche Reichs»

Anlei'hc 85 .70
.. do. 97.40

3 ' /, Pr . Eons. 97.20
7» Jtal . Rente

4 ‘,y> o I . Portug . 69 .35
4V. 1380 Russen 78. -
4•/• Serben 82,80
4»/o Span . Ext. 95.20
4' n Oeü. Goldr. 99. -0
3 '/? IsOest .Silbcr100. -
4 ' /vUngar .Goldr. 95.60
Ungar. Siloer —

Uugar .Smatsr .95.75
6* Argentinier —
o" Bulg.Tab.Anl . 99 .50

183.60Diskonto
Deutsche Bank 241 .80

155.50
15 » 90
136.30

Dresdener
Schaaffh .
Darmst .
!>om .-DiSk. Bank 122 29
Badische . 136. -
Rhein . Kredit .Bk.14l .—

Hyp.-Bk. 192.-
Oestr.Länderbank 118.20
Wiener B .-V. 143 .40
Ottomanbank 137.—
Harpenec 218 .—
Gelsen! . 209 .15
Lanrahntte 242 . —
Bochum 238 20
3 . «/» Bad. 1907 96.10
4 abg . 3 Bad.

St .-Obl> G. 95.80
dto . i. M. 95 .00

,V7o 1892 .91 1 95,60
3 ' //,Bad . 1900
3 %7 o „ 1903

vom 26 . Februar.
3 '/,°/° Bad. 1904 95.90
3« , „ 1896 —
4*/, Griechen 51 .60
5'i/o Argentinier 87.25
5'’/« 1896 ®hinefeul0150
4 ' /,°/, 1898 „ 97.50
5% Mexikaner - .-
6»/, „ r — III 100.90
3»/* . 66.80
4®/o 1902 Russe » 77.90
4 ' /*% 1905 Russen 90 .75
Türkenlose 144 .80
4« „ Türken 96.05
Bad. Zuckers. 112.60
Maschi» . Äritzner 219.—
KarlSr. Maschin . 216.—
A. Elektr .-Gesell. 205.75
Schlickert 115.90
Nordd. Lloyd 128.23
Packetfahrt 148.30
Psälz. Hyp .-Bk. 190 .50

Rachb »rse
(2V« Uhr Nachm.)

Kredit -N.
Diskonto
Deut ich« B .-A.
Dresdener Bank
Staatsbahn
Lombarden

214.30
183 60
241 .80
155 90
146.-
30.90

Tendenz : schwächer

4"/, Rh. H.-Pfdb. „uk.
1917 101 .75

4« . „ 19 !2 101-25
3 ''/, */• . 1904 - . -
3 'W , 1914 95.75
Berlin ( AufangSkurse ) .* . 21 ».60

184 -
242 .40
15S.10
169 .20

Diskont» 184.1»)
Dresdener Bank 156 . 10
Nat.-Dk .f. Dtschl. 134 -
Kom.-Disk. 122 .90
Staatsbahn 146 .10
Bochumer 238.30
Gelsenk Bergwerk 209 .60
Laurahütte 242 .70
Harpener 218 .20

i Pdönix —.—
! Dortmim» 32 .80
A . E .-G . 205.70
Schlickert 115.20
Dynamit Trust ! 73 .25
V.Köln -Nottweil. 253 .10
D.Metallpatr. Fk .2i9 . -
Kanada-Pacistc 184.70
4 ' ,. «/« Javaner 91 .80
Privatdiskonto 4«/.

Berlin (NachbSrse ).
Kredit -A. 214 .50
Berl. H.-Ges . 170.60
Deutsche B .-A . 242.90
Disk . K.-A . 184 .20
Dresdener B .-A. 156.30
Balt . u . Ohio 112 .70
Bochum 23860
Dortmund
Laurabiitte 243 .73
Gelsenkirche » 209 .60
Harpener 218 .20
©inner 241 . —

Tendenz ; ruhig .
Wie « (Vorbörsc ).

Kreoit -Aktien
Diskonto -Kounil.
Deutsche Bank
Dresdener Bank
Berl. HandelSg .
Darmstädier Bank 136.50
Komm .-Disk. 132.90
Bochum . Guß>tahl2::7 .70
Laiirahiitte 242 .—
Harvener 218 .40
Dortiminder 82.50
Balt . n . Ohio 112.50

Teiidkiiz : schwach.
Berlin ( Schlußkurse.)
3'/ «/. Bad. 1907 96 .20
3 ' /,»/. „ 1904 96 .20
8 >/, »/» Reich,anl. 97.20
3°/. „ 85.75
3 '/,«/. Preuß . 97.30
3» . „ 85.73
Kredit 214 .50

Kredikaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknotcn
Un ar . Äoldr.

i Oest. Papierrente

682.—
68
163. 7,
117.60
113.95
99 .05

Kronenrente 99 .05
Länderbank 465.—
Ung. Kronenrente 95.30

Tenbe -.; : ruhig .
Pari ».

3«/« Reine 85 62
Italiener
Spanier 95 . 10
Türken 96 .90
Türkenlose
Banqne Ottomau 690.
Rio Tinto 26.05

London .
Debeer «
Lhartcred
GoldfleldS
Rand,inner
Eaftrand

! Atchrson
' LuoiSv .Rashv.

30
1 .
* V«
67.
4 1/

1027,
133 '

Der

chluss s

Loh«. Beschäftigung
an fleiß . Person mit einigen Hundert
Mark Barmitteln für zu Hause (auch
als Nebenerwerb ) zu vergeben .

Offerten unter Nr. 86857 au die
Expedition der „ Bad. Presse" .

HcdwigShof bei Lttlinge «.
Das in Waldesnähe stehende

Wohn- und Wirtschaftsgebäulde des
HedwigShofs nebst großem Garten
mit schattigen Zier- n . Obstbäumen,
ist — getrennt vom Gutsbetrieb —
entzveder als Privatwohn . , als Ge -
sellschastshaus , od . zum Wirtschasts-
betrieb zu vermieten. Dasselbe
würde sich auch zur Etablierung
eines Sonnen - , Licht- u . Luftbades
eignen, -da abseits vom großen Ver¬
kehr , alle Vorbedingungen hierzu

gebe» sind. Das Anwesen ist vom
asserwevk hier in einer Stunde ,

und von den Stationen Rüppurr u.
Ettlingen in einer halben Stunde
auf schattigen Waldwegen bequem
zu erreichen . Näheres beim Eigen¬
tümer Ettlingerstr . 27 in Karlsruhe .

Wmaslliiiie gchcht.
Gut erhaltene Bohrmaschine für

Hand- oder Maschinenbetrieb sucht zu
kaufen 3111 .3.3

I, . JKeinser , Karlsrahe
Roonstr . 33 .

ftelrebeamte,
welche in ihrer jetzigen Stellung
nicht das gewünschte Entgegen¬
kommen finden konnten, erhalten
bei einer erstllassigen , noblen Ber-
flcherungsgesellschaft gegen festes
Gehalt , Spesen und Provision bei
beständiger Reisetätigkeit im Groß¬
herzogtum Baden u . Grenzbezirken
ohne Pflichtpensumdauerndes Enga¬
gement. 1623a.2.2

Gefl . Offerten unter C. 447 E . M.
an Rndolf n « a «-e , Ma nnh ei« ,

HandeF -DEftopateupgefndkt
zum Dekorieren größerer Schaufenster
in Herren » Äonsektio «. Offerten
unter Nr . 66853 an die Exped . der
„Bad. Presse "._

Ein RiinMille
findet dauernde Arbeit bei 1601».3.3

Kaminfegermeistcr Beck ,
Molfach .

GgsthofTerklillf
mit 12 schönen Zimmern , guter
Einrichtung , wegen Wegzug. Preis
22 000 Jt , Anzahl. 5—6000
Mitten in der Stadt gelegen. Auf
Verlangen noch 10 Morgen arron¬
dierte Güter dazu zu äußerst billig.
Preis . Sichere Zukunft. Tüchtigen
Leuten empfehlenswert. Bei rich¬
tiger Führung in 2 Jahren Va
Mehrerlös . Näh. unt . Retour¬
marke . 1693a

Geisingen ( Baden ) .
21 M . Seitz , „§. flruitj ".

« « « !
verkaufe am schönsten industriellen
Platze, Eckhaus mitten in größerer
Stadt gelegen . Großer Hausmiete .
Preis 30 000 M . Anzahl. 5—6000
Mark. Rest bleibt stehen . Näh . unt .
Retourmarke. 1692a

Geisingen ( Bad. ) , 28 . Feb. 1907.
21 • M . Seitz , „ z. Kmz".

Bäckerei -Verkauf. 3
In einem stark bevölkerten Orte

des vorderen Murgtales ( Fndustrie -
ort ) ist eine gangbare Brod- u .
Feinbäckerei in sehr guter Lage ,
krmrkheitsihalbcr zu verkaufen.
Einem jungen , strebsainen Bäcker
wäre günsttge Gelegenheit geboten .

Offerten unter Nr . 1703a an die
Expeditton der „ Bad . Presse" .

Tüchtiger, womöglich geprüfter

Ikaminfrger
findet bei guter Bezahlungdauernde
BeschLftignn - bei 1650a.2.3

Kaminfegcrmeister Hnther
in Tiengen (Klettgau).

Blechnergesuch.
Ein älterer tüchtiger Blechner und

Installateur , welcher auf dauernde
Arbeit reflektiert , findet sofort selb¬
ständige gute Stelle .

Zu erfragen unter Nr. 1695» i»
der Exped. der „Bad. Presse ". 3.1

Fahrrad- u . Ntihmasch .-
Mechaniker

mit guten Zeugnissen , welcher auch
Kundschaft bedienen kann , per sofort
gesucht . Offerten mit GehaltS-
ansprüchen unter Nr . 1696» an die
Exp . der „Bad. Presse ". 2-1

Monteure
fncht 3151 .4.2

n
Karlsrahe. Laiserllraße 88.

Schlosser
finde« gntbezahtte dauernd«
Arbeit.W . Weiss , Karlsruhe,

Erbprinzenstraß « 24 .
Gesucht züin sofort . Eintritt

tüchtiger , selbständiger

Oonnerslax
28 . Februar

** ä
Jm bei

bandaiif r
Schuhwaren-Magazin
-------- Telephon 1588 . ---------

teilen finden
1 Buchhalter für hier , per sofort ,
1 Ladnerin für hier , bei gut. Geh .,
1 Kontoristin , primaPost. , 1500M -,
1 Korrespondentn. Ettling ., Lebensst ,
2 Fräulein s . Konditoreien , g . St .,
1 Buchhalterin f . ein Sanatorium ,
1 Modift . . Berkäuferi « f . h . ,g.Geh .,
10 Kasfiererinne « s. prima Posten,
Konto istinnen,uuhr .,angen.Stell .,
Berkäuferinnen aller Branchen ,
Buchhalterinnen , sehr gute Posten ,
3 Filialleiterin « . » angen Lebensst -,
2 Verwalter f. dauernd gesucht ,
Buchhalter , mehrere , erste Posten,
Expedienten , sehr gute Vakanzen,
Lageristen » bei hoy. Gehalt,
Kontoristen , per sofort , für dauernd ,
Magazinier , möglichst bald.

eizer , Maschinisten , gute Posten ,
»autechniker , Zeichner , sofort .

K. Kramer, Kaiserstr. 22 , III .
Etellen -Burean „ FidelitaS " ,

Telephon 2348 . » »"
Stellen Huden :

1 Portier , 3 Wärter , 1 Verwalter,
Einkassiercr , Kassenbote, 66852
1 Heizer, 1 Packer , 2 Aufseher,
3 Herrschaftsdiener , Hausdiener,
2 Kontoristen , 1 Kassengehilse,
3 Bautechniker , 1 Zeichner h . Geh ,
1 Buchhalter, 6 Verkäufer a . Br .,
6 Verkänseriiiuen versch . Br ., f. h.,
4 Modistinnen , >3 Putzardeiterinnen,
3 Kassiererinnen , Buchhalterin,
Buffetdamen , Empfangsdamen durch
E. Konsth , Zäintn^ rstr . 27

, pari .
Schnellste Plazierung d. Art am Platze .
Viele Dankschreiben Plaziert , lieg . auf.

Streng und reelle Bedienung.
Für Prinzipale gänzlich kostenlos

Geschäftsführer,
kautionsfahig, ' für 2 »eugegründetc
Ziegelvcrkanfsstellen gesucht .

NmslhriMeLL -L ^
zklllonknUill InUnhe ,

86827 8 . m. b . H.

Maschineaschreiber
jüngerer , tüchtiger und guter
Stenograph auf längere Zeit zur
Aushülfe auf « in tcchu . Bureau
gesucht. Bei zufriedenstellenden
Leistungen feste Anstellung.

Zu erfragen unt . Nr . B6802 in
der Expedition der „Bad . Presse"

$
^tntfdje Teltfihriliskrkt 8 . «. t H.
Lechnisch. vurean, Waaaheta P 7. 7.

[ II. II
gelernter Schlosser, für «in Dcmrpf-
sägewerk m der Pfalz , der auch mit
Holzbearbeitungs - Maschinen ver¬
traut ist , sofort gesucht. Offerten
unter Nr . 1698» an die Exped. der

'Bad . Presse" .
Tüchtiger , zuverlässiger

Werführer
sofort gesucht . Bewerber, welche
am hiesigen Platze in gleicher Eigen¬
schaft schon tätig waren, werden
bevorzugt . Näh m der Exped . der .
.Bad . Pre sse " unter Nr . 3235. 2.1

IS - » »

Steinbrecher
und

Steinklopfer
finden sofort dauernde Brschäftt -
gung bei 1582 »8.2

Ebrikopb Döcdle»
Steinbruchbesitzer ,

Woifingen , Amt Brettrn . ,

Hausbursche,
ein fleißiger , wird in gut bezahlte
Stelle gesucht , solche , die mit Pferden
umgehen können, bevorzugt .
H6 ;,66 .2.2 Kaiserstr . 129 .

Gewandte, tüchtige

Exnedieniin
zu sofortigem Eintritt sucht

inftalt C . Bardusch ,
E Hingen . 1711 - .4.1

Jüngere Arbeiterin
sofort gesucht , welche vünktl . arbeitet.
Auch ein Lehrmädchens . Schneiderei
* ’ - ' • ♦ — h- o « i nui '

%
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Rotationsmaschinenmeister
für K. & B . Zwillings - Rotationsmaschine sofort gesucht .
Nur durchaus tüchtige wollen sich melden .

Druckerei „ Badische Presse “ .

Für ein besseres Bürsten- , flamm»
und Parfümerie-Geschäft in Karlsruhe
wird per sofort eine tüchtige
Verkäuferin gesucht
Kost u . Wohnungim Hause. (Familien¬
anschluß ) . Salair nach Vereinbarung.

Offerten unter Nr . 66607 an die
Ervcdirion der „ Bad Presse ". 2.2

Modes .
Tüchtige 2. Arbeiter n u. Lehr¬

mädchen auf sofort gesucht. Zu
erfragen unter Nr. 3219 in der Ex-
vedition der „ Bad . Preffe".

Sdjnci&ftinnfii gtsucht
J
ür sofort eine tüchtige Äock -Ar»
»eiterin , sowie eine tüchtige Hilj »-

Mrbeiteri» bei 86829 .2.1
J . VisswIsMr ,

flarlstraße 21 ».

sehr tüchtige , selbständige , die flott
wifgarnieren und als I . Kraft
einem größeren Personal vorstechen
kann, auf 1 . März oder April ge¬
sucht. Gehaltsansprüche , sowie An¬
gabe der bisherigen Tätigkeit sind
zu richten an 1704g.

Marie Szilagi ,
Freibu rg t Br ., Uchlandstratze 11 .

ÜRibdifn ÄS :
mache « erlernt haben, können eintretcn
86810 flarlstraße 2« , 1 . Stock.

im Klcidcrinachen bewandert
IllUUUjCil , u. ei» Lehrmädchengesucht.
86837 Viktoria ,tr . 12,3 . St . r.Tüchtiae

Weissnäherinnen
finden Jahres - Beschäftigung.
Kost u. Logis event. im Hause .

Ludwig Finzer ,
A « » flat tu « g » ge schüft ,
3.2 Baden -Baden . 1624a

Tüchtige, geübie

BOglerionen
auf Glattwäsche bei hohem Lohn
gesucht. 1712a 6.1
DiWfinislhMtlt 6 . Bardusch ,

Ettlingen.
Em besseres, jungesFräulein

( keine Kellnerin) aus guter Familie
in Konditorei mit Cafö sofort gesucht .

Offerten mit Photographie an
Konditorei Kuntz ,

Lauda « (Pfalz). 1699a

u >
w. sch . in größ. Gesch . gearb. hat,
auf 1 Marz ges . Zeugn. Verl.

Offerten unter Nr . 66Ä>6 an die
Expedition der „Bad. Presie" .

Offertenmit genauen Angaben
über bisherige Tätigkeit und
Referenzen durch Rudolf

1 nosse , Freibarg 1. B . unter
F. F. 4087 . 1559a .3.2

Köchin gesucht.
Tüchtige Köchin, welche alle Hand¬

arbeiten übernimmt, findet sofort
oder per 1. März gute Stellung . Lohn
25—30 Mark. Zeugnisse erforderlich .

Näheres bei 3116 *

811111 Eberhard , LlltiizsMW

R Köchjilnen,Haus -,'Zimmer-, Küchen-
nild jüngere Mädchen
(auch «orddentsche «. schlefische )
für Private , Hotels u. Wirtschaften ,
hier und ««»wärt» durch 66843

MelherWwBjatiMIM .
Ich suche auf 1 . April oder füher

ein gewandte ?

Zimmermädchen,
welche ? gut nähen kann. Leichte
Stelle, hoher Lohn . Gute Zeugnisse
erforderlich . 1653a.3.2

Frau Fabrikant A. Reis »,
Bruchsal.

MSäcken- Gefiick .
Auf 1 . März oder später wird ein

jüngeres Mädchen zu einem 4 Jabre
alten Kind gesucht Selbige« muß
etwas nähen können und Hausarbeit
mit übernehmen . 66587.2.2

Kaiserstr . 88a , III.
Suche z 1. April saubere», tücht.

für Küche u. Haus bei gutem Lohn
und frdl. Behandlung. 1465a .3 .3

Kran Hauptmann 01off ,
Lahr .

Mädchen-ßesuGh
Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen

bei hohem Lohn auf 1. März gesucht .
86259.4 .3 Klauprechtstr . 9 , II

Mädchen- Gesuch. -
Wegen Erkrankung des bisherig .

Mädchens sogleich oder 1 . März
fleißiges Mädchen , das etwas bür¬
gerlich Lochen kann. 66623

Kaiserstraße 225 , 3 . St .

Mädchen - Gesuch.
Suche auf 1 . März ein junges , ehr¬

liches Mädche « für leichteHausarbeit
Näh Werderstr . «0 , 2. St . «6845

Ein tüchtiges , zuverlässige »

Mädchen
für Küche und Haushalt gegen hohen
Lohn per sofort gesucht . 32293,1
Fm A Gärtner , Karlsruhe,

Amalienstraße 25 , lll .

Mädchen-Gesuch.
Auf 1. Avril wird ein bescheidenes,

fleißiges Mädchen mit guten Zeug¬
nissen zu kleiner Familie gesucht .
Kochen kann angelernt werden .

Zu erfragen Kaiserstratze 144 ,
4 Treppen, rechts . 3233 .2.1

Mädchen - Gesuch
Auf 15 . März wird ein ordentl.

Mädche« für Hausarbeit gesucht
66841 Scheffelstraße 60 , 1.

flsaufm. lebrltelle.
Auf dar Bureau eines hiesigen

«n aros -GeschäfteS wird per sofort
ein junger, strebsamer Mann au»
uter Familie , im Besitze deS Eins .-
frciw .-Ze,lgn . gesucht. 4 .2

Soforlige Vergütung wird gewährt .
Offerten unter Nr. 2779 an die

Exped. der „ Bad. Presse ".
In nieinem Wäsche- und And -

stattnmgSgefchäft ist nach Ostern
für einen wohlerzogenen , jungen
Manu mit guter Schulbildung eine

Lehrstelle offen.
Vom Tage des Eintritts ab ge¬

währe ich eine Vergütung. 2.2
Franz I*errln ,

Kaiserstraße 124 b . 3040

Lehrling gesucht
Für mein Tapetengeschäft , Bureau

und Lager, suche ich zu Ostern einen
jungen Mann mit guter Schulbildung
als Lehrling. Demselben ist Gelegen¬
heit geboten sich in der Tapetcn-
broncke gründlich auSzubilden . 3.2

Offerten unter 86479 an die Ex-
pedition der „Bad. Presse " .

Gmenr-Lehrling .
Ein jg . Man » findet bei sofortiger

Bezahlung sorgfältige Ausbildung.
Kunstgewerbl . Wcrkstätte i .ndwig
Kolb , Herrenstr . 3 . 66814 2.1

Ein ordentlicher Junge , der Lust
hat , das MSbeltahezier - u. Deko
r«tion»gefchäjt gründlich zu er
lernen , kann ans Ostern in die Lehre
treten bei 2575 "
l » Reinhoidt ,Tapeziermeister.

44.

LehrlingS' Gesnch.£
Junger Mann , der Lust hat , die

Schreinerei zu erlernen , kann auf
Ostern eintreten . August Hahn,
Schrcinermeister , Karlstr . 7 . 66324

Ein Junge,
welcher Lust hat , das Blechner - u .
JustallationShandwerk zu er¬
lernen , kann , auf Ostern eintreten,

Jon . Meess ,
1927* Erbprinzenstroße 29 .

Ein ordentlicher Knabe, welcher
Lust hat die Konditorei zu erlernen ,
findet nach Ostern unter günstigen
Bedingungen gute Lehrstelle bei
W . Hassler ., JRon &ttir,

Offenburg . 1654 « 2.2

Stellen suchen
Tücht . Bautechniker
mit allen Bureauarbeitenvertraut , ans
der Baustelle durchaus erfahren, such
bei bescheid . Anspr . sof . oder später
Stellung in Architektur Bureau od .
Bailgcschasi Off . unter 86151 an die
Exped. der „Bad . Presse " ._ 3.3
In Mann * * **« « « » sucht

jy . ifldilll , Stellung als La¬
tzerverwalter, Geschäftsführer od . dergl.
Offerten unt. Nr , 86851 an die Erp.
der „Bad. Presse " .

Eine gutgehende

an kautionsfähige, tüchtige Pächter
auf 1 . April zu vennieten. Metzger
bevorzugt , jedoch nicht Bedingung.
Näheres unter Nr. 454 in der Ex-
pedition der „Bad . Preffe". _ *

In allerbester Geschäftslage
3 ruobsa,ls

neben dem neuerbauten Knopischcn
Warenhaus ist ein

Eckladen
mit 6 Schaufenstern per 1 . April
bczw . 1 . Juli zu vermieten .

Evcntl. könnte derselbe auch in zwei
Teilen abgegeben werden . 1074a*

Näheres beim Eigentümer
Carl Ehret .

WherrsWiilit
Wohnung

Moltkestratze 37, parterre, auf
1 . April 1907 zu vermieten»
enthaltend 7 —9 Zimmer, reich¬
liche » Zubestör , Zentralheiz¬
ung. elektrische» Licht re. Zu
erfragen Steinstraß« 23 , Archi-
tclturburea« . 3060.63

Llböue 3 3immett90inung
mit reich ! . Zubehör Parkstr . 3 per
sofort oder später zu vermieten . » ' »'«3

Näh . Turlacher Allee 11 , 4 . St .

auf sofort oder später :
| Karl-Wilhelmstr. 36, 2. St . |

S Zimmerwohunng.
| Karl-Wilhelmstr. 36 , 3. St

5 Zimmerwohnnug,
Zu erfrag , Melanchthou -

| Pratze2 , im Bureau. 458* |

Stephanierrstr . 7
find sofort oder später

zwei hochherrschajtl.Wohnungen
Bel - Mage rmd

Parterre,
zu vermieten : 7 Zimmer, Badezim¬
mer , Küche , Speisekammer , 2 Klosetts .
2 Treppen, 2 Mansarden, 2 Keller,
Gortenantcil, bei der Bel-Etage außer¬
dem Balkon , Küchenbalkon, Glash » r ,
anstoßend an Speisezimmer , Veranda
und Ablegeraum . 1890*

Zu erfragen Kaiserstr. 186, 3 . St .

von 16 — 18 Jahren
findet auf 1 . Marz

bei guter Bezahlung Stelle . 66174
5.2 Marieustr. 27, pqrt.

auf 1 . Aprrl zu
leichter Hausar¬

beit gesucht . 66358 .2.2
Jollhstratze 13 , 11.

Ä * Ihöcbin
Seroiermädche «.

Zeugnisie , Photographie und Lohn¬
ansprüche einsenden , 1685a.2.t

Freifrau von Dsgenfeld ,
Schloß ReuhanS , Post Grombach

in Laden.

Mädchengesucht.
Zu kleiner Familie nach Bruchsal

wird ein in der bürgerlichen Küche
erfahrenes Mädchen zun: Eintritt auf
15 , Mörz oder früher gesucht . Zweites
Mädchen vorhanden. 4 .2

Angebote mit Lohnansprüchen und
Zeugnisabschriften unter Nr . 1597 »
an Ödcar Landwehr» Agentur der
„ Bad , Preffe" . Bruchsal erbeten .

tzi, Wz . Whi° TN
auf 1. März gesucht . Kochen nicht
erforderlich . 3227

Waldftratze 29 , 1 Treppe hoch.
Ein kräftiges Dienstmädchen für

Hau» und Küche zum 15 . März bei
alleinsteh . Fron gesucht . 66817

« eorg-Kriedrichstr. 12» pari-
Mädchen wird für häuSl- Arbeit

zu kleiner Familie sofort oder auf
1 . März gesucht . 66719.3.2

Marienstratze 79 , 2. Stock.
Per sofort wird ein willige » ,

fleißige» Mädchen gesucht, das
Gelegenheit hat da» Kochen zu er¬
lerne» . 32 . 3 .2 .1

Näheres Zähringerstr . 19 , II . r.
zu einer älteren allein -

GlsUUfi stehenden Frau eine reinl.
Person , welche tagsüber einige
Stunden Hausarbeit zu verrichten
hätte, und müßt« dieselbe nachts in der
Wohnung bei der Frau schlafen.

Zu erfragen in der Elp . der „Bad.
Preffe" unter Nr . «6872.

Eine ordentl. Fra » od. Mädchen
wird für einige Stunden nachmittags
gesucht. Zu erfr. unt . Nr . 86835
m der Exp . der „Bad . Presse " .

Zeitungsträgerin ,
durchaus ehrl ' che und pünktliche, bei guter Bezahlung für die
Südweststadt gesucht

Expedition der „Kad . Presse ".

Herrschasttkutscher, 3.8
verheiratet , solid . Charakter, sucht,
gestützt auf nur gute Referenzen,
Stelle als Kutscher od . Vertrauens¬
posten . Kaution kann gestellt werd.

Gerl. Offert , unt . Nr . 1485a an
die Exped , der „ Bad. Preffe " .

Ein Fräulein , 20 I . a . , mit gut.
Empfehlungen sucht Stelle als

Biiffet-Ansiiligerin *-»
in besserem Restaurant , geht auch
nach auswärts .

Offert , unt . Nr , 1661z an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.
Sri mit gut . Zeug», über Pflegt
fl * * « „ . Beaufsichtigung gr. Kinder ,
sucht entsprechende Stellung .

Offerten unter Nr , 66771 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erbeten .

Lehrstelle,Gesuch
für einen im Zeichen und Malen
talentierten Jungen per Ostern.

Anträge unter Nr . 86548 an die
Expedition der „Bad. Preffe". 2.2

komfortabel eingerichtet, 5 n. 6 Zim¬
mer , Bad und reich ! . Zubehör , Vor-
und Hintergarte» , mrt und ohne
Etagen-Heizung , in sehr vornehmer
Lage sofort <u vermieten . Näheres
1893* Schnmauuftr . 10 , part -

Tie von mir bisher innegehadte

Wohnung ,
Sophienstrntze 41 , 3 . Stock
6 Zimmer mit allem Zubehör, ist
vom 1 . Juli d . IS . ab preiswert zu
vennieten . Näh . 2. Stock. 3144,3 .2
Hauptmanu Freiharr zu Putlilz

B*F~ Wcrkstätte.
Arournstratz« 11 ist eine kleinere

belle Werkstätte auf >. Avril oder
früher zu vermieten . Es kann ein
Raum als Zimmer oder Magazin be¬
nützbar dazugegedcn werden. 66462

3 ZiimimhsWtll
Edelsheimerftr. « (Neubau)
sind neuzeitig auSgestattet, mit
allem Zugehör, wie Küche, Bal -
kone , Mansarde, Bad , Gartcn-
anteil re. auf sofort oder später
zu vernijeten . 2813.3.2

Näh. Marieustr . « 3 » Bur .

Gin Ca ^ nlolal
mit einem Schaufenster und großem Arbeitszimmer ists

sofort zu vermiete».
Näheres Karl - Friedrichstratze 6 , 1 Treppe .

Laden zu vermieten .
Scherrstratze 13 ist ein ger . Laden mit Einrichtung , sowie,

Wohnung von 3 Zimmern u. reich!. Zubehör, besonders geeignet für ein
Kurzwarengeschäft , auf sofort oder später preiswert zu vermiete « . Näh.
ebendaselbst beim Hausverwalter od , im Bureau Ettlingerstr . 3 . 3211 .2.1

3 ftmmnolimp
Gerwigstratzc 36 (Neubau)
sind mit allem Zubeh ., wie Küche ,
großer Korridor, Erker , Balkon ,
Gartenanteil , auf sofort oder
später zu vermieten .

Lcrgerkesser^
Beilcheustratze 29

60 qm groß, auf sofort oder
spater zu vermieten . 2814.3 .2

Näheres daselbst parterre und
Marienstr. 63 , Bureau .

Rener Saalbau Bachstr.» 2 Trepp.
recdts , 2 gut möblierte Zimmer bi»
1. Mär» »u vermieten . 66800

Kaiser Allee 35
ist per 1 . April wegzugshalber eine
schöne Familien - Wohnuug für
250 Mark zu vermieten . < 6869 .2.1
Augustastratze >st eine Wohnung
von 3 Zimmer », Küche, geschl.
Beraub« » Keller , Mansarde
Auleil an Waschküche u . Trocken-
fpeicher auf sofort oder später zu
vermiet . Näh . Augustastr . 11,1. lH1°*

Go « hestratze 32, 3. St ., schöne
3 Zimmerwohnung mit Küche,
Keller und Mansarde auf 1. Avril
oder Mai zu vermieten . 64752

Nähere » stn
^

1 @t. _r. _ 10,8
Hirfchstr. 16 , nächst Kaiserstr. , frdl .

Hinterhauswohnung , 2 . St . , 3
Zimmer , Küche, Keller auf 1 .
April zu vermieten . B6812

Näheres Straub , Kontor, Hof .
Kaiserstr . 177 , Hth . v . Wohnung

2 Zimmer, Küche , Keller. Mansarde
an kleine Familie p . 1 . April zu ver¬
mieten . Näh . Vdh . 3 Tr . 8»,° ,.fi4

Ritterstr . 14, Hinth . , Wohnungen
von 2 Zinunern u . Küche auf
April zu vermieten. Einzuselhen
12—3 Wr , Bord ._ B678 ~

Rudol Pratze 8 ist eine schöne
Wohnung von 2 groben Zimmern
auf 1 . April zu vennieten . Nähere »
2 . Stock . 86102.6 .3

Rüppnrrerstr . 32 , Hinterh ., 2 St .
eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche ,
Mansarde, aus 1 . April zu vermieten .

Näh . Kontor, Hof, rechts. 85003.5.4
Scherrstratze 18 ist auf 1 . April

schöne 3 Zimmer- Wohnung im
2 . Stock zu vermieten . Näheres da¬
selbst 2. St . lks. 66842.2 . !

Sophienstr. 55 , nahe der Westend
straße , sind in ruhigem Hause eine
Parterre » Wohnung von sechs
Zimmern mit reichlichem Zubehör
per 1 . April und ebenso eine 5-
Zimmerwohnuug im 2. Stock
per 1 . Mai ds. Js . billig zu ver¬
miete« . 2586 . 10.5

Zn erfragen Herrenstratze 33 ,
im Bureau ._

Sternbergstr . 11 , 3 . St . , 2 -Zimmer-
Wohnung , Küche mit Veranda an
kleine Familie auf 1 . April z . ver¬
mieten . Näh. Luisenstr. 39, 2 . St .

5 Zimmerwobniin 0,
Bad , Küche , Mans., Keller u. sonst.
Zub. , 3 Tr . hoch, ist auf 1 . April
zu vermieten . Aus Wunsch Garten
anteil. Näheres Änifer - Allee 81,
im Laden. 864*

Wormunn zü vermieten .
Rudolfstratze 23 ist eine Drei»

Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Apr :l zu vermiete « .

Näh . Georg - Friedrichstr . 11»
1 . Stock . 2006*

Hebelstr. 13,im 2. St.,
ist Wohnnng von 3 Zimmern,
Küche und Zubehör -auf 1 . April er.
an kinderloses Ehepaar oder Witwe
billig KU vermieten . 1888*

Bedingung ist Urbernahme der
Reinigung zweier Bureaux._
Rh instratze 14 ist im 4. Stock
eine Wohnnng von 4 Zimmern,
Mansarde und Küche ,

Hardtsrabe 2 eine Mansarden-
Wohnung von 2 Zimmern u Küche,

Hardlstratze 2a eine Mausard.-
Wohnuug von 1 Zimmer n . Küche
auf sogleich zu vermieten .

Lacken mitModnung
Hardlstratze 2a ei» Lade« mit
2 Zimmer, Mansarde , Küche und
Keller auf sogleich zu vermieten .

Näherer in der 1893*
Mttblburger Brauerei ,

Vorm. Freiherrl . von Selbenecksche
Brauerei inK«rl » ruhe -Müh lburg .
Schöne 3 Zimmer -Wohnung
sür ältere Dame aus 1 Juli gesucht ,
von Hirsch- bis Adlcrstr. bevorzugt .
Bedingung : Abort im Verschlug ,
parterre und 4 . Stock ausgeschlossen.

Offe-rten mit Preisangabe unter
Nr. 86l9l in der Expedstion der
„Bad. Presse " abzugeben . 2 .2

Uhlauditr. 32, Hth ., 3 Zimmer »
Wohnung u. kleinere 2 Zimmer -
Wohnung , beide m . Zugehör, Koch -
u .Leuchtgas , auf I .Aprst dill . zu verm.
Näheres VdhS . 2 . Stock. 66486.3 .2

Stadtteil Mühlburg.
Glümerstratze 16 , gegenüber dem

Bahnhof , ist ein Laden mit Woh -
«nng , im 4. Stock eine 3 Zimmee -
Wohnung , im Hinterhause 2 helle
Räume. 1 Stall für 2 Pferde
und Remise auf sogleich od . später
zu vermiete «. Der untere St . mit
Hinterb. würde sich f . eine Metzgerei
oder ähnl . Geschäft des . gut eignen .
1783* Näh . Lindenplatz 7 .
Sftinthritt Hauptstraße 109 , ist
Nluiljl . iu , tii, e Wohnung mit
2 Zimmern nebst Zubehör sogl. oder
auf 1 . Avril zu vermiet . 86825 2 .1

2 Parterrezimmer
möbliert ob . unmöbliert , geeignet für
Bureauräume, werden auf sofort
vermietet. 2777

Sophieustratze 41 . 2. ? t
Kriegst ». 6 , Part., separat. Ging.,

sind 2 elegant möbl . Zimmer , 66836

Wohn- « . 0tHlfifitmnicr,
eS *

Klavicrbcnützung , per sofort billig zu
vermieten . Näheres das, im 2. Stock.

. lll «.
ist ein heizbarer , gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . 66 ^68.2.2

Mödlitcks chWtr .
"

!,&
gehend, auf 1. März zu vermieten . B«***
Körnerstr . 40 , Seitenbau , 3 . Stock

Akademiestr. 71 » dem Palais Prinz
Karl gegenüb. , ein g. möbl . Zimme *
in ruhigem Hause zu vermiete « .
Näheres parterre. B6 «>94

Bachstr . 69 , 11. l . ist ein möbl .
Zimmer zu vermieten ; ebendaselbst
wird auch alle Art Näharbeit
angenommen, besonders Knaben¬
anzüge. 3119.3 .3

Belfortstr. 8, 4. St ., nahe Mühlb .
Tor . ruh. Lage, großes, gm möbl.
Zimmer mit Gas , 2 Fenster, an
besseren Herrn zu verm . 66303.3.3

DouglaSstr . 22 , Seitenbau 3. St .
ist einfach möbl . Zimmer an einen
sol . Herrn zu vermiet . 86357.2 .2

Fasanenstr . 2 , 3 . St . , Ecke Kaiser¬
straße ist ein gut möbliertes helles
Zimmer sofort oder später zu ver¬
mieten . B644Ü

Georg -Friedrichstr. 8 , 2 . St . , ist
ein schön möbl. Zimmer sofort zu
vermieten. 66466

Gottesauerstr . 27 , 2 . St . , ist ein
gut möbl . Zimmer sofort oder 1.
März billig zu verm. B6794

Hebelstr . 17 ist ein einfach möbl.
Zimmer , auf den Hof aefyerfb, sof.

billig zu vermiereri. Näheres zu
erfragen im Laden. M818

Karl -Wilhelmstr. 26 , 6. St . , ist
einfach möbl. Zimmer an soliden
Arbeiter sof. zu verm . 156437

Ludwig -Wilhelmstr. 4 , 2 . St . , ist
schönes, gut möbl. Zimmer mit
Pension, auf Wunsch Wohn- und
Schlafzimmer, auf 1 . März zu
vermieten B6877

Markgrafeustr . 82,3 Trepp, recht»,
am Rondellplatz, ist ein gut möblierte»
Zimmer zu vermieten. 66594.3.2

Morgenstratze 53 , 4. Stock, ist ein
möbliert . Zimmer zu vermiet. B* •*

Rüppnrrerstr . 56 ( schöne Lage ) ist
ein aut möbl. Parterre - Zimmer
auf

"t . oder 15 . März zu verm.
Schulstr . 5, 3. Stock , links, ist em

möbl. Zimmer zu vermieten . B«" *

Uhlandstr . 32 , g. möbl . Parterre -
Zimmer , fep . Eingang , auf 1. Marz ,
eut. auch später zu vermieten. Näh.
1 Treppe hoch. 66485 .3 .3

Waldstr. 41 , S !“ # »£
Treppen hoch ein gut möbliorte »
Zimmer mit zwei Fenstern an sol.
Herrn oder Dame zu verm. 66849
In gebildeter iSracl. Familie fin¬

det vom 1. April ab jüngere * .

« leck litt « ln 1
volle Peusion und beste Beaufsich¬
tigung. Feinste Empfehlungen.

Offerten unter Nr . 3145 an die
Expedition der „ Bad . Preffe" . 3.2

IVlilt-Gesuche :
Lag 'er ,
ca. 30 m= Bodcnfläche , für Eisenwaren
auf 1 . April gesucht. 2.2

Offerten mit Preis unter Nr . 3137
an die Expedition der „Bad . Preffe"

Oesuobt
ein großes Lager oder Werkstätte
alt Eisen zu lagern , mit Zufahrt
wenigstens für zweiräderigen
Schiebwagen.

Offert , unt . Nr . B6797 cm die
Exped . der „Bad . Preffe " .

2- 3 Zimmerwohllimg
in ruhigem Hause (Vorderhaus) , mög¬
lichst zentrale Lage , von kleiner,
ruhiger Familie zu mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
66847 on di: Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . 2.1

2 —3 Zimmer-Wohnung, Man¬
sarde re. auf 1 . April z» miete «
gesucht. Offerten unt . Nr . 66840
an die Expedition der „Bad Presse".

Fräulein , das sich zurückzuzieden
wünscht, sucht einfach möbliertes
rtimm«» am liebsten auf dem
OMÜlkl , Lande.

Offerten mit genauer Preisangabe
unter Nr. 86645 an die Expedition
der „Bad. Preffe" erbeten . 2.2

Besucht auf 1 . März zwei freundl .
möblierte Zimmer in ruhiger Lage
mit Mittagessen und Klavierbenütz-
nng für zwei Herren. Offerten mü
Ang . deS Preises unt . Nr . 66686 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb . 2.2

IScogf , Wire Mansarde
(heizbar ) in gutem HauS der West
stadt , möbl . oder unmöbl . , auf Wunsch
mit Küche , auf 1 . April an bcffcr .
Fra » oder Fräulein billig zu ver¬
mieten . Zu erfragen unter 8683e

Pcijisi gksM.
Junger Kaufmann (Norddeutscher )

sucht per 1 . März möblierte »
Zimmer mit voller P » sivn .

Offerten mit Preisangabe unter
Ar. 3206 an die Expedition der
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Freiwillige Feuerwehr
I . Kompagnie .

tfcS" Mittwoch den 27 . Februar , abends 8 Uhr :

Aoinpagnie -Verfaiiriirluirg
nit Kartenausgabe bei Kamerad Maut » , „ zur Kronen¬
halle " . — Verlosung findet nicht statt. 3210

I . Spitzfaden .

adische Vresfe . Abendblatt . Dienstag den 26 Februar 1907 . 90

Mstimig« 0min.
Freitag den 1. März , abends '/. S Uhr^

im „Moninger "
(Konkordiasaal) :

LkdtlltWe
"

Tagesordnung : 1 . Jahresbericht ,
2 . Kassenbericht ,
3. Neuwahl des Vorstandes,4. Gesellige Unterhaltung mit musi¬

kalischen u. deklamatorischen Vorträgen . |
Hierzu erlauben wir uns unsere Mitglieder u . Gesinnungs¬

genossen fteundlichst einzulade«. 3159.2. 1 !

_ Der Umstand .'
. Babelsberger

Karlsruhe .
Am 28 . Februar 1907 beginnen wir mit einem

^ Lebrknrs für Anfänger .
Me Damen

_ und Herren, welche Gabelsbergersche Stenographie erlernen I
oder sich darin weiter ausbilden wollen , werden erstickst, sich Donnerstagde« 28 . Februar 1907 , abends >/F Uhr , in der Pestalozzifckule .Erbprinzenstrahe 18 , 111. Stock, Zimmer Nr . 10, zu melden . B6860.2 .11

Der Vorstand .

„Grüner Hof “
Hotel und Restaurant.

Mittagstisch ZU M . 1 .—, 1 .50 u . 2 .— (Abonnement billiger )
Reichhaltigste Abendkarte.

Passendste Säle für Hochzeiten u . sonstige Festlichkeiten .
(Reine Saalmiete ). 2150.20 .18

li . Felgeuhaner (früher Direktor im Friedrichshof ).

Stuttgart ♦ ffofet Silbsr
Haus I . Ranges

verbunden mit Eft
erstklassigem H V ST S LV V* S DH T
Ruhige und bequeme Lage inmitten der Stadt , nächst dem

Residenzschloss und den Kgl . Anlagen “ , ,0ai, .7
Z Bevorzugt von den Herren Geschäfts - Reisenden. H

Exquisite Küche , selbstgezogene garaut . reine Landweine .
sowie frem de Wein«. Omnibus wird nicht berechnet .WWftft» Neuer Besitzer : H. Stapff .

Das Verzeichnis de« Vorlesungen , welche im Sommer- !
Semester 1907 an der

Gr. Bad . Universität Freiburg im Breisgau
gehalten werden , ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen,owie gegen Einsendung von 20 Pfennig beim diesseitigen Sekretariat
zu erhalten. 1687a I

Freibnrg i . B ., den 24. Februar 1907 .
» Akademisches Direktorium .

F . Himstedt .

Lohnender

Nebenverdienst
415a

Einem Beamten , Kaufmann oder
Privatmann , ist durch Ueber -
nahme der Vertretung einer gut
eingeführten Firma (kein Waren¬
geschäft ) Gelegenheit geboten ,sich ein gutes Nebeneinkommen
zu verschaffen . Auch ist evtl .
Anstellung mit Fixum nicht aus¬
geschlossen . Refl . bei . ihre Off.zu
richten nnt . R . 470 an Haasen-
stein »Vogler, A .- G.,Frankfurt a.M.

Schwerhörige
binnen aus den Bewegungen des Munde», der Backen und Halsmuskelndas Gesagte erkennen. Kein langsam artikuliertes Sprechen, die gewöhn
liche Umgangssprache wird abgelcsen. — Methode von Autoritäten der
Obrcnheilkunde warm empfohlen . Hörrohr entbehrlich . Prospekte gratisEin Kursus beginnt am 28 . Februar 1997 in Karlsruhe . Zur
näheren Auskunft gern bereit : Julius Mauer -Walle , Karlsruhe ,Hotel Viktoria . Bei genügender Beteiligung beginnt demnächst auchein Kursus in Ltratzbnrg . Siehe längeren Artikel in der „ StraßburgerPost" Nr. 15 vom SamStag den 5. Januar 1907 ._ 32201

Zu verkaufen : Altrenommiertes
Gemischtes Waren ' Geschäft

in bad. Landstädtchen, seit 1870 best ., Ites a. Platz , naohw. Um¬
satz b . durchweg guten Preisen 50 000 p . J., ist wegen anderweitiggrösserem Unternehmen p . I. Juli 1907 zu verkaufen . Grosseslllst. Haus a. frequentester Lage — Eckhaus, Laden mit grossenSchaufenstern u . Eingang v. beiden Seilen, komfort. eingerichtet .Preis 32 000 Ji . Anzahlung 8 — 10 000 M. Vom Warenlager kann
nach Belieben ein Teil oder auch nichts übernommen werden.
Selkstreflektanten bei. Offerten einzureichen unter S. c . 6334
an Rudolf Mosse , Stuttgart . 467a * I

MITIN

Ein ©wert voll e Neuerun gauf dem Gebiete der

HAUTPFLEGE!
bilden die nachVorschrift
des Dermatologen

Dl - JESSNER
hergestellten

- Präparat; :

Mitin - Seife
wird von der Empfind¬
lichsten Haut vorzüglich
vertragen , gibt einen
wundervollen Teint, hat
einen ausserordentlich
angenehmen Duft und
eignet sich ausgezeich¬
net zur Reinigung der
zarten Kinderhaut . Preis
pro Stück Mk . 1 .-

Mitin - Creme
angenehm parfümiert ,für kosmetische Zwecke
hervorragend geeignet ,macht die Haut ge¬
schmeidig und elastisch ,fettet nicht ab . Ausge¬
zeichnetes Mittel gegen
gerötete , rauhe , rissige
Haut . Preis pro Kruke
Mark 1 . — Frobedose
Mk. —.25. 647a

Mitin - Paste
hautfarbig , vorzüglich
bewährt zum Schutze
empfindlicher und zur
Schonung gereizter , ent¬
zündeter Haut . Preis
pro Kruke Mk . 1 .50,
Probedoso Mk, —,25.

Mitin - Puder
in rosa , hellgelb und
weiss , von wunderbarem
Parfüm , trägt sich leicht
und decent aut , haftet
gut , ist absolut unschäd¬
lich und entspricht den
allerhöchsten Anforder - |
ungen der vornehmen
Damenwelt . Preis pro
Schachtel ^Mk . 1.80 .

Frost -Mitin
Bestandteile : Ichtyol 5.0,
Bals . peruo . 5.0 , 01. tere -
binth . 5,0 , Menthol 30 ,
Mitin pur. 22.0 , Pasta
Mitini 60.0) Für die kalte

Jahreszeit unentbehrlich ,
beseitigt denJuckreiz bei
Frostbeulen vollständig ,heilt diese in über¬
raschend kurzer Zeit .
Preis pro Tube Mk. 0.60.

Erhältlich in Apotheken ,
Drogerien , Parfümerien

sowie in der

Hofdrogerie Carl Roth
Karlsruhe .

KREWEL ft Co. ,
Chemische Fabrik,

KOI » , Eifelstrasse 33.

Sebe ich aus Dftskbftrkelt für
erro W. Braansehweip ,und aas Mitgefühl £ ähnlich Lei¬

dende , gerne aasoott Anskaaft ,wie ich von viel) adrigem , quälvollem Magenleiden sofort u. dau¬
ernd befreit wurde , nachdem alles
Andere nichts geholfen .
M. Ohme, Lehr .. Schmölln S.*A. 81

t
Wegen Umzug werden moderne

! Zimmer - , Gang » u .Trcppen »
■Haus-Tapeten weit unter dem
früherenPreis abgegeben. Sehr
günstige Gelegenheit auch für

| Neubauten. ‘ 987*
Schützenstraße 42 ,

Malerwerkstatt.

Cigaretten .
Wer kauft unter der Hand und

I unterm Preis gegen Kasse . Gefl .
Offerten unter Nr. B6S39 an die

I Expedition der „Bad. Presse ". 2.1

Akltere Siöfirrmeffer a"
e
r
f?4f

t
w

IB6813 Durlacherallee 4, Iris -Lad

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes ' Anzeige .
Heute früh 10 ' /, Uhr entschlief sanft nach längerem

schwerem Leiden unser lieber Gatte , Vater , Bruder und
Schwager

Ferdinand von Boeinble ,
Hauptmann und Batteriechef im F. -A.- R. No. 51 .

Im Namen der tleftrauemden Hinterbliebenen :
Lina von Boemble

mit 4 Kindern . 86851
Strassburg i. E„ den 25 . Februar 1907 .

Verwandten , Freunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , dass unsere liebe Gattin ,
Mutter und Grossmutter

geb . Leiblein

infolge Schlaganfalls unerwartet rasch in ein
besseres Jenseits abberufen wurde .

Karlsruhe , den 26 . Februar 1907 .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet am Donnerstag den

28 . d. M . , vormittags 10 Uhr , statt ,
Trauerhaus : Lessingstrasse 27 . B6875

Danksagung .
Für die wohltuenden Beweise freundlicher Teil¬

nahme an dem uns getroffenen , schweren Verluste,
sage ich hiermit, auch im Namen der Hinterbliebene»,
herzlichen Dank. 3214

Frau Klara Mattenhlott.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise

herzlicher Teilnahme beim Heimgang
unseres lieben , unvergesslichen Vaters
sprechen wir hiermit unseren innigsten
Dank aus . 1713a

Familie Stengel .
Lichtenau, 25 . Februar 1907.

Jsr . Religionsgesellschaft
Purim-Zeier.

27 . Febr. AbcudgotteSdienst > ß , I (.r
Beginn der Feier l

28. Febr. Morgcngottesdienst6^ „
Nachm.-Gottesdiciist 5“ „

Lebenbfrische 3234 1

Mieiiibackfisclie ,
selbstgewäsferte

Stockfisch «
empfiehlt in prima Waren

Carl Pfefferle,
— Telephon 1415 . —
Versand nach auswärts

Waldpflanzen .
Verschütte Fichten , Weiß-

tannen, Forlen , Lärchen , Erlen,
Eschen , Ahorn . Birken , Kastanien ,
Akazien, Eicdenpflanzcn u . s w .
l eiere in kräst . bester Qualität j
bei frühzeitiger Bestellung
billigst . 999 » .6.4

Gustav Burger , Forst¬
baumschule, Zell a . H» (Bad. i

MntobilttMftr,
29 F . a . , evgl . , z. Z. 2200 Jt Ge¬
halt , mit später Perm . von 20 bis
25 000 JI , wünscht Bekanntsch . mit
Fräulein , welches einer bürgerl .
Haushaltung vorstehen kann, zwecks

Heirat .
Anonym und Vermittler zwecklos.

Offerten mit Angaben näherer
Verhältnisse und Bild unter Nr .
1706a an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten.

Lu verpachten
kill, fpifit ji mlnfki :
In einem Städtchen Mittelbadens

— Station der Hauptbahn — in der
Nähe einer Anitsstadt, ein frei ge¬
legenes Anwesen , bestehend aus :
1. Wohnhaus mit grober Einfahrt ,

4 Wohnungen , großen Keller » u .
Spcichcrräümcn, nebst Scheuer ,
Stallungen und Holzfchovf : -

2. Gemüse » n . Obstgarten mit
etwa 60 Spatierobslbäumeu, 15 Ar
Wiese und etwa 42 Ar Ackerland.

Das HauS , in welchem bisher eine
Weinhandlung betrieben wurde , ist
für jedes größere Geschäft geeignet .

Näheres bei WaH >ei , Fr ibnrg ,
Guntramstraße 39 . 1627 » .3.2

Eine gutgehende

in Untergrombach
ist an kautionssähigen , tüchtigen
Pächter auf 1 . Juni zu vermicteu -
Metzger bevorzugt . Näheres unter
Nr. 1436 in der Expedition der
„ Bad. Presse « . *

Ein bereits neuer Kinderlieg¬
wage « m t Gummireis , i» zu verkauf .
86700 Lachnerstr . 14,3 . « t- rechts .

m
bei Husten und Heiserkeit glänzend

bewährt! 2997 .2.1
Drogerie J . i .ttsch , Herrenstr . 35

05Ci
<0 Mer leibt

einer ehrlichen hilfsbedürftigen
Frau -mit 2 Kindern 100 M gegen
rttonoil. Rückzahlungt>. 10 „Ä ab 1 .Mai b. I . Offert , unter Nr . B6811
an die Expod . der „ Bad . Presse" .

Foxterrier oerlaufen
weiß , Kopf « . Schwan -, schwarz
gezeichnet . Vor Ankauf wird
gewarnt . Abzngeben gegen
Belohnung 320 i

Kaiferstratze 187 , p.
Verloren

gingam SamStag zwisch. Waldhornstr.dur» Kaiserstr b. Adlerstr . ein Porte¬
monnaie mit Inhalt. Finder w gebet
dasselbe geg. Beloh . abzugeb. 86-71

Schützenstratze 37 . 3. St ., rechts.

Eine Hmrnbr,
oxydiert , mit arabischen Zahlen, ist
vor 14 Tagen aus dem Wege vom
Ftadtgartcn durch die Gartenstraße
verloren gegangen . Abzngeben
ge „ en Belohnung Kriegstr . 144 , tV.

Zn verkaufe« : Sauberes, voll¬
ständiges Bett 40 Mk , neuer, pol.
Chtffonner 35 Mk ., Waschkom¬
mode mit Marmor 33 Mk . , Weiß»
zcugschrauk in Nußbanm 3« Mk .
86646 Uhlandstr . 22 , 1 . St .

In unserer Expedition lagern
nachfolgende B - Offerten :

1022 , 1038 , 1039 . 1052, 1084,1103, 1105 , 1107 , 1109 , 1114
1124 , 1125 , 1156 , 1158 , 1235,1265 , 1285. 1305 , 1318, 1321,1825 , 1330 , 1333 , 1835 , 1340,1357, 1373, 1396 , 1415, 1416,1446 , 1515 , 1545 . 154« , 1550,1575, 1582, 1586, 1587 , 1597,1612 , 1660 , 1682 , 1723 , 1726,1761 , 1768 . 1823 , 1906 , 1926.

2000 , 2008 , 2009 , 2027 , 2042 ,2056 , 2069 , 2138 , 2133 , 2155,2227 . 2248 , 2250 , 2251 , 2253 ,2262 , 2277 , 2356 , 2391 , 2425 ,2466 , 2527 , 2654 , 2574 , 2596,2617 , 2625 , 2653 , 2687 , 2726 ,2738 . 2747 , 2767 , 2768 , 2785 ,2916 , 2917 , 2922 , 2939 , 2987.
3038 , 3056 , 3063 , 3105 , 3106,3146 , 3151 , 3152 , 3164 , 3185

3197 , 8260 , 3307 , 3310 , 3341,3353 , 3380 , 3386 , 3403 , 8406 ,3423 , 3433 , 3435 , 3436 , 3491
3509 , 3525 , 3613 . 3642 , 3661
3685 , 3704 . 3707 , 3766 , 3764 ,3775 . 3817 , 3-829 . 3838 , 3873.3936 . 3961 , 3963 , 3964 und noch
neuer« Nummern , welche unter
Vorzeiyen der Ausweiskarten sobald
als möglich abgeholt werden können .

Expedition der „Bad. Preffe" .

Z Karlsruhe Kaiserstn. Nr. 160.1
fteliesle AnnoncenExoedihon .

bietet sich tüchtigem jüngeren
| Kaufmann mit einem Kapital

von Mk. 20 000.—, um als
! Teilhaber in ein sehr ans-
debnungssähiges Fabrikations-
gcschäft cinzulreten .

Offerten unter J . 76a an
Haasenstein & Vogler ,
A . -G . , Karlsruhe . 3216

Tüchtige Kleidermacheritt
empfiehlt sich im Anfertigen von Tanien-
u Kindcrgarderooe» bei billig Preisen.*B67 Vt Gcorg -Friedrichstr. 34 , Ul . l.

Herd zu verkaufen ,
gut erhalten, aus 1 . April oder etwas
früher. EdelSheimstr . L 3. Stock,
links , Ecke Parkplätze. B6867

> Franzos. Parfumeriefabrik mit |
Filiale in Deutschland sucht für
cingefiibrte Tour tüchtigen , |
energischen

Kei$em!en
für Baden, Württemberg und !
Lothringen. Offertinit Gchalts-
ansprüchen sub C. 1144 Q. be¬
fördern Haasenstein ft Vogler ,Basel . 1454a .3 .3

istenz schöne I
1^ V d. Itäafl . Ueber-

nahtue einer für
SO — 40 Pers . pract . ein¬
gerichteten Pension ,
herrl . geleg ., Wasserlcit .
Zentral heiz . , gr . reutabl .
Gemüse - u . Obstgart . ,
direkt an üifentl . ausge¬
dehnten Wald - u . Sce -
promenaden i. berühmt .
Schweizerkurort . An -
Zahlung ! » 30 000 . Ver¬
käufer gebt stille Be¬
teiligung ein . Off . unter
228 an Haasenstein &
Vogler , Zürich . 1709a
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Strafrechtspflege .
UMilht Mtlmg .

Nr. 2625 . I . Str. - S . gegen Tag-
löhncr Kranz Schneider , Witwe ,
Theresia geb. Weber von Sulz -
Lach» z. Zt. an unbekannte » Orten,
wegen Betiels , wird, da durch die
Erhebungen hinreichend glaubhaft
geniacht ist, daß die Antragstellcrin
von der Zustellung der Strafvcr -
ßügung Gr . Bezirksamts hier vom
14. Dezember 1906 Nr. 111538 ohne
ihr Verschulden innerhalb der An¬
tragsfrist der U 453 , 454 St .-P .-O.
keine Kenntnis erlangt hat, und das
Gesuch um Wiedereinsetzung gegen die
Versäumung der Antragsfrist nach
Erlangung der Kenntnis rechtzeitig
gestellt ist (8 455 , 45 St -P .-O . ) dem
Gesuche um Wiedereinsetzung in den
vorigen Stand 3178

stattgegeben .
Karlsruhe, den 21 . Februar 1907.

Ar . Amtsgericht 8 :
gez . Dr . Glöckner .

Ties veröffentlicht
Karlsruhe , den 26. Februar 1907.

Kovar .

Zwangs -
Versteigerung .

Fm Wege der Zwmigsvollstrek-
lung soll das in der cNemerökung
Welschneureitt 'Lelegen« , im Grund -
'buche von Wclschneureut zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs-
Vermerkes auf den Namen des Ja¬
kob Zaiser , Fabrikarbeiter und des-
Isen Ehefrau Sofie geb . Haas in
Welschneureut eingetragene, nach¬
stehend beschriebene Grundstück am

Donnerstag den 4 . April 1907,
nachmittags 2 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat
im Rathausc zu Welschneureut ver¬
steigert werden.
Beschreibung des zu versteigernden

Grundstücks :
Grundbuch von Welfchneureut

Band 3 , Heft 14, Bostandsverzeick -
niS I : 3217

Lgb . No . 250a = 8 a 30 qm
Hofraite und 4 a 30 qm Hans -
gar ten, zusammen 10 a 69 qm .
Auf der Hofraite steht ein zwei -

' stückiges Wohnhaus mit gewölb¬
tem Keller, Wirtschaft, Laden¬
räume , Kücheuaubau, Schlacht¬
haus mit gewölbtem Keller, an¬
gebauter Scheuer , besonders ste¬
hendem Stall , Schopf mit
Schweineftällen und Brunnen ,
geschätzt zu . . . 16 000 M .

Der Bersteigerungsvermerk ist am
3 . Januar 1907 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Tie Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nach¬
weifungen, insbesondere der Schät -
uingSurkunbe, ist jedermann ge¬
stattet.

Es ergeht die Aufforderung,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Bersteigerungsver -
merSes aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Ver¬
steigerungstermin vor der Auffor¬
derung zur Abgabevon Geboten an¬
zumelden und , wenn der Gläubiger
imdersprichi , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststellung
des geringsten Gebots nicht berück¬
sichtigt und bei der Verteilung des

Bersteigerungsexlüses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechte:, nachgesetzt werden.

Diejenigen, welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstchen 'des Recht
haben, werden aufgefovdert, vor der
Erteilung des Zuschlags die Aushe¬
bung oder einsttveÜige Einstellung
des Verfahrens ĥeckeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Bei -
steigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , 4. Februar 1907.
Gr . Notariat vii . 2 .1

Schitterer .

Philippsbrrrg (Video).

Stammholz - Z
Versteigerung .

Die Stadtgemeinde Philippsburg
versteigert am Montag den 4 . März
1907, vormittags % 10 Uhr, in Ab¬
teilung II des Molzauwaldes be¬
ginnend, folgende Stämme :

79 Eiche::, darunter von 2—3
Festmeter , 17 Forlen , 3Buchen
und 2 Linden.

Philippsburg , 25 . Februar 1907.
Bürgermeisteramt .

Steiner .
1681a_
Dainen

Neudold.

finden freundl. Auf¬
nahme bei einer

Heb«« « «. Str. Diskretion . Ara«
» wart , Ceintuurbaau 121 ,
Amsterdam . Nahe beut Bahnhof
Wester Poort.

'
■ 1400a.6ch

Die«»tag de« 12. März 1807,
vormitt. 10 Uhr» werden auf dem
Hofe dcs Proviantamts Kriegstr . >16
öffentlich meistbietend gegen sofortige
Bezahlung versteigert : Kleien , Fuß¬
mehl , Brot , Teig :c. rc. Abfälle ,
Konservenkisten und 38 Stück eiserne
Jaloufielädcn, 93 cm hoch , 47 cm breit.
8781 Proviantamt Karlsruhe.

Hchmstkigttllllg.
Das Großh . Hofforst - und

Jagdamt Karlsruhe versteigert
aus Großh. Bannwald

JiMrstiz drn 28 . Feßmr
aus Abt. 1 b am kleinen Exerzierplatz
und umliegenden Abteilungen :

2 Ster buchene, 424 Ster forlene
Rollen , 9 Ster buchene, 7 Ster ge¬
mischte , 193 Ster forlene Prügel l .
und II . Kl. , 200 buchene und 175
forlene Wellen .

Znsannnenkunft früh 9 Uhr im
Schütze «ha«S._

Zwangs -
Bersteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung
ioll daS in Gemarkung Hocke «heim
belegene, iui Grundbuche von Hocken¬
heim zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkesauf den Na¬
men der Herma «« GermerSheim ,
Kaufman« i« Auerbach i . H.,
eingetragene , nachstehend beschriebene
Grundstück cm

Samstag Len 20. April 1907,
nslhwittagß 4 Uhr.

durch daS Unterzeichnete Notariat im
Rathause zu Hockenheim versteigert
werden .
Beschreibung de» zn verstei¬

gernde« Grundstück» :
Grundbuch vor: Hockcnheim.

Bd . 10 , Heft 29, Bestandsverzeichnis I .
Lagerbuch - Nummer 558 ».

Flächeninhalt:
8 a 86 qm Hofraite lmd

Hausgarten im Lrtsetter
an der Hcidelbergerstraße .

Auf der Hofraite steht :
a) ein zweistöckig . Wohn¬

haus mit gewölbtem
Keller und Trcppen-
hausanbau ;

b) 1 einstöckiger Seiten¬
bau mit gewölbtem
Keller , Abtritt und
Dachwohnung ;

o) 1 einstöckiges Wohn¬
haus mit gewölbtem
Keller ;

d) 1 eineinhalbstöckiges
Wirtschafts» Gebäude
mit Wohnung und
gewölbten ! Keller ;

e) 1 einst . Schweinestall ;
f) 1 einstöckige Wnrst-

küche mit gewölbtem
Keller und Stall ;

g) ein einstöckigesWasch¬
haus mit Abtritt ;

h) 1 einstöckiger Küchen¬
anbau ;

i) 1 einstöckigesSchlacht¬
haus . Schätzung 60 000 .4

Zubehörstücke laut Ver¬
zeichnis . . 1715 Ji

Summa 61715 Ji
Der VersteigerungSvermeck ist am

26 . Januar 1907 in das Grundbuch
eingetragen worden .

In dem « «wese« wird seit
längere Zeit die Gastwirtschaft
zum „Kaiser Friedrichs be¬
triebe«. 1679»

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen daS Grundstück betreffen -
den Rachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde, ist jeder¬
mann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im
Versteigerungstermine vor derAuf¬
forderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft
zu machen , widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachge¬
setzt werden.

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbeizu¬
führen , widrigenfalls für das Rewt
der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt . - ■

Hockenh eim , den 21. F«br. 1907
Grotzh . Notariat

als BollstrecknngSgericht.
_ Achtstätter . 1679a

Zn verkaufen
altrenommiertes Kolouialwaren »
geschäft an erster Lage einer obcrbad
Amts- u . Kreisstadt, Knotenpunkt von
3 Zweigbahnen , Schnellzugstation .
3 Magazine stehen zur Verfügung,
daher auch für Engrosbetrieb geeignet .
Prima Geschäft. 17Gla.B.l

Näh. durch H . Mutter , Tiengen
(Amt Waldshut ).

_ D ad tfrh e Nresfe7 _
ZMilgs -Verfteigerililg.

Fm Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegene,
im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger-
ungsvermerkes auf den Nanien der Privatier Mathäus Schweitzer Ehe¬
frau Marxurecha gev . Bockhorn hier eingetragene, nachstehend beschriebene
Grundstück am

Montag den 8 . April 1907 ,
vormittags 9 Uhr,

durch da? Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler¬
straße 25 , 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 399 , Heft 18 , Lgb . -Nr .
4015 6 . 5 a 82 qm Hofraite Weltzienstraße 24 ; hierauf
erbaut ein dreistöckiges Wohnhaus , amtlich geschätzt zu . 60 000 M

Der Versteigernngsvermerk ist am 15 . November 1906 in das
Grundbuch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzung - Urkunde , ist jedermann gestattet.

ES ergeht die Aufforderung, Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung deS Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung deS VersteigerungSer-
löses dem Ansprüche deS Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt
werden.

Zur Erörterung über daS geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Mittwoch den 27. März 1997 »

vormittags 9 Uhr,
in die Diensträume des Notariats Adlerstraße 25, 2 . Stock , Zimmer Nr.
6 , geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung deS Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für daS Recht der VerstcigerungSerlöS an die Stelle de»
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 22 . Februar 1907 . 3400
Grotzh . Notariat VII! als BollstreckrmgSgericht.

Edesheimer .

Aufforderung .
Auf Antrag der Beteiligten werden zum Zwecke rascher Feststellung

deS Rachlastbestandes diejenigen, welche einen Anspruch an den Nachlaß
des Weinhändlers und Gutsbesitzers

Ittax ße$$ier in Ottersweier
zu haben glauben , aufgefordert , ihre Forderung unter Darlegung der Be¬
weismittel beim Unterzeichneten Nachlaßgericht bis längstens

Samstag den 9. März ds. Js .
anzumelden . 1694»

Bühl » den 25 . Februar 1907 .
Gr . Notariat III .

vr . Wacker .

Kartoffel
.

Diese Woche treffen einige Waggon beste
Speisekartoffel (magnum bonnm) für mich
ein und offeriere solche zu Mk. 4 .— pro Zentner
frei ins Haus. 3223.2.1

Bestellungen erbitte ftühzeitig .
Preise jedenfalls noch steigend.

km! ! Bucherer.

Schinken
Sauermanns Prager

Kampings Westfälischer
Alleinverkauf bei 3224.2 .1

Herrn . Munding ,
110 Kaisersirasse 110.

M

Zur Bereitung eines vorzüglichen Glühweine » gegen
die Just « ' «za offeriert als Ausnahme - Tage

von Dienstag den 26 . Febr . bi » LamStag den 2. März

prima Rotwein
von Pfg . per Liter an

Sit Span. Weinhimdlg. Pahlo Vidal
Rüppnrrerstraße 14 86822

Stheinstraße 45 Durlacherstraße 38.

Miet-Pianosl
empfiehlt 853* [

Ludwig Schweisgut ,
Hofl., Erbprinzenstrasse 4.

Empfehle mich im Unfertige « von
Kostümen , Bluse«, Konfirma
tiouSkleidern, Spezialität Reform
kleide». Tadelloser Sitz , feine Aus¬
führung unter Garantie . 13.7
B42d7 Jlarg . Krämer , RobeS ,

Zähringerstr. 19 , 111 .
ilnterzeichncter empfiehlt sich den ge¬ll ehrten Herrschaften im Schneiden
von Obst - n . Zierböumen , Nenanlagen,
Unterhaltungvon Gärten, Uebernahme
von Friedhofarbeiten. K . Peter ,
Gärtner , Köruerftr « 40 » 4 . St . B 8*88

Zu verkaufen
lli

mit tztesellschaftssaal , großem Wirt -
schrftsgarren mir gedeckter Halle, im
Zentrum einer stark frequentierten
Amtsstadt Unterbadens (bekannter

fabrik- und Ausflugsort der Berg-
vatze) gelegen, Krankheitshalber

unter günstigen Bedingungen sofort
zu verkaufen. Preis 100 000 M, .
Anzahlung 20 000 M , eventuell
Unterstützungdurch Brauerei .

Ŝtrebsamen , jünger . Fachleuten,
-die gute Küche fuhren können, bietet
sich gute und sichere Existenz .

Offerten unter Nr . 1680 a an
die Expedition der „ Bad. Presse " .

Ein

kaufm . Geschäft I
| mit neuem, feinen

«Man ii
‘ '

| Umstände wegen sofort zu !
verkaufen . — Größerer
Gewinn nachweisbar . —

| Nötiges Kapital etwa Mk.
115 ( iOO.—. Gest. Offerten
unter F . T . 4980 bef.
Daube 4 Co ., Frank¬
furt a . M. 1637a 2.2 >

HllllsHttkllüf . -
In einer industriereichen Garni¬

sonsstadt Mittelbadens , ist beson¬
derer Verhältnisse halber ein solid
gebaures zweistöckiges Wohnhaus
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Der dichtanschließende
Bauplatz und Garten ( Spekula¬
tionsobjekte) können miterworben
werden , so daß sich das Anwesen
( Eckhaus in ftequcnter Lage) zu
jedem Geschäfte eignen würde.
( Hotel , Fabrikanlage usw . )

Selten günstige Gelegenheit.
Gefl . Offert , unt . Nr . 1663a an

die Exped . der „ Bad . Presse" erbet.

n In Oberweiler WBBt
bei Badenweiler ist wegen
Wegzug ein nettes Anwesen mit
2stöek . Privathause
(8 Zimmer rc.) , klein . Oekonomie-
gebände , Hof « Garte « , zns.
78 a 23 qm unter günst. Be¬
dingungen billig feil u. eignet
sich seiner prächt. Lage nach zu
einem berrl. Privatfitz , wie
auch zum Betriebe einer kleinen
Pension. Es können aut Ver¬
langen noch weitere anstoßende

1

93 a Wiesen miterworben wer¬
den. — Näheresüber diesesprächt.
Anwesen durch S. Vetter ,
Lreiburg , Schwabentor moa*.

KansVcrHauf.
Das Hau » Waldhornstraße 3«

ist sofort unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . 3152 .2.2

Nähere Auskunft erteilt
Notar Heß , Adlerstr . 25 , II .

3 Kneipp ■ Raus TJ
Strassburg , Bruderhofgasse 9 bis

Inh . Gottfried Classen ,
einziges Spezial-Geschäft dieser Art
am Platze, sofort zu verkaufen mit
Waren u. Einrichtung. Preis 6000 Ji .

Hans -verkauf.
Schöner massiver Neubau mit

5 Zimm.-Wohn ., hochrentabel, in der
Parkstr ., mit gering . Anzahl , unt. günst.
Beding, zu verkaufen. Off. u . 3104
an die Exp , der „Bad. Presse" . 5 .2

Besonderer Umstände halber
ist in der Nähe von Karlsruhe,
in herrlicher Lage , ein schöner ,
großer

Oilienberilr.
mit großem Garten, der sich
noch zum Bebauen zweier Villen
eignet , sehr billig z« verkauf .
Vorzüglich zur Spekulation zu
empfehlen . Agenten zwecklos .
Ost. unter 83361 an die Exp . d.
„ Bad. Prefle" erbet. 14.11

Eandbau $ --
in nächster Nähe von Karlsruhe ,
direkt am Bahnhof , mit schöner
Aussicht und großem Garten zu
verkaufen .

Offert , unt . Nr . B6620 an trief
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Wege« versetz««,
beabsichtige ich meinen
achtjährigen , braunenWallach

zn verkaufen . MM- Truppen- und
straßenfromm . 1445»3.3

von Kummer,
Oberleutnant der Unteroffizierschule

in Ettlingen .

automobil ,
Dietrich Lunäville , 16 — 20 8 .8 ., be¬
triebssicher, tadellos laufend, ganz
neue Luxuslimusine , 6 Plätze, elektr.
Licht, reisefertig , mrt allem Zubehör,
wegen Anschaffung eines größere »
Wagen », preiswert

zu verkaufe».
Probefahrten auf Wunsch.
Anfragen befördert R u d ® I f

Rosse , Straßburg i . Elf .
unter F . St . 4414 . 1472a.5.5

MMiiikMrlml
Benzinmotore , Gasmotore ,
Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf¬
kessel, Pun . n und Betriebseinricht¬
ungen , gebrauchte , in allen Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferung,
habe billigst abzugeben . 16979 *

6g . Heilmann ,
MasckincnbauanstaltDurlach,

Telephon Rr. 3».

Tofelhlavier
gut renoviert, zum billigen Preis I
von Mk. » 5. — abzugebcn bei |

Hack Co .,
« chloßplatz 14.

Violoncello.
' /, Größe , großer, edler Ton , mit
feinem Kasten und allem Zubehör»
Wert 300 Mk. , für 200 Mk - bei Bar¬
zahlung umständehalber abzugebe « .

Anfragen unter Nr . 1705a an die
Exped. der „Bad . Presse " erb - 2.1

Fahrrad,
fast ne«, billig z« verkaufe « .
86821 Werderstr . 80 , 3 . « t .

Gebrauchte , sehr gut erhaltene

Bade -Onrichtang
mit Gasfeuerung und Heizung
billig zn verkaufen . Näheres
3143 .2.2 « ophienstr . 41 , 2 . St .

Neue und gebrauchte Chaisen .
Geschirre hat billig zu verkaufen .
3225 HI . Oswald , 10.1

Karlsruhe, Schützenstraße 42.
_ Telephon 2384._

•

Dobermann,
Rüde , 11 Monate alt , schönes Tier ,
prima Stammbaum , ist preiswert zu
verkaufen. 3186.2.2
Nleess , Pbfinifer , Durlach i . 8 .

Ettlingerstraße 31._
Diwan ,

Ottomane u. Chaiselongue» iu
großer Auswahl werden noch billig
abgegeben wegen Wegzug . 86699

Werderplatz 44, pari .

86808 Kaiserstr . 39 , J . Hit*.

(Prinzeß) ' ist preiswert zu verlauf .
86807 Marienstr . 78 , IV. , lks .
MT~ Ei« Kinderwagen» neu , mit
Gummirädern, ist billig zu verkaufen .

Amalienstraße 71 , Eingang
Leopoldstr. 2. St -_ 86848

sehr wenig getragen,
» billig zu verkaufen .

Zu verkaufenOSOs02COto
12 Monate alter Bernhardiner -
Rüde u. eine 10 Monate alte WolfS-
hündi« , prima Stehohren u . Säbel¬
rute . Beide Hunde äußerst wachsaiu
und treue Begleiter. Offerten gefl.
I». I.. KönigSbach postlagernd.

Vogelsammlrrrrg .
400 anSgestoPfte , einheimische

Vögel, prämiiert, sind wegen Platz¬
mangel sehr billig abzngeben .

C. » aber een ., B .-Baden ,
5.2 GernSbacherstraßr 57. ISSSn
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Adolf Sexauer , Hoflieferant, O
Ci

Ceppiche , Gardinen , Dekorationen,= niöbeiftoffe , Polftermöbei . =
Karlsruhe . — Museumssaal .

Mittwoch den 27 . Februar , abends 8 Uhr ,Konzert _
Arien - und Liederabend

der Opernsängerin

Emmy van Roden
vom Kgl . Theater in Hannover ,

unter Mitwirkung der Kgl . Hofharfenistiu
Frieda BnK - ütnltgart .

Am Klavier : Kapellmeister Georg Hofmann .
Vortragsfolget

| 1 . Arie der Leo -
nore a . d . Op .
„Fidelio “ . . Beethoven .

12. Automne für
Harfe . . . Thomas .

13. Arie der Su¬
sanns a . d . Op .
„Figaros Hoch -
zeit “ . . . Mozart .

5 . a ) Sere - )
nade | y. 1

b) Petite it Hasselm auus .
Valse J

6 . a) Ich denke
oft ans blaue
Meer . . (

'Weingartner .
b) Lied der

Chawaze .
c) Ständchen R . Strauss .

7 . La danse des
Sylphes f . Harve Godefroid .

8 . a) Die Nachtigall Alabieff.
b) Frühlings¬

stimmen . . J . Strauss .

| 4. a) Im zittern¬
den Mond¬
licht wiegen/M . Leimbach .b) Der Bote

c) Eine Seele
Blüthner -Konzertflügel a. d . Lager des Hoflieferanten

L . Schweisgut hier .
Eintrittskarten ■ Saal 4, 3 , 2 Mk. , Galerie Mk. 2.5°

und 1 .— in der 3012 .2.2

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 , und Abendkasse .

TlÄMitUaren-u.Kaufbäuser
Entwurf «nd Bauleitung 2646 .2.2

Mittlt A. Frank, Imm: HirWraße124, II, KIOllT
Schule für Duurenfchnei-erei

von Emilie Goos , Karlsruhe ,
Bernhardstratze 8 III .

Praktische Ausbildung im Znfchueide « , Anprobieren . Gar¬niere « re., 1—3mouatliche Kurse nach langjähtig erprobter, praktischerMethode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst. Vorausanmeldungim Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! 865*

1300a

Beckstein-, BIQthner-
Fluge! und Pioninos

empfiehlt

a llplirl Pianoforte -
• liOUbl , Magazin ,

Baden-Baden, Ludw.-Wilh.-Halz 2,
Pforzheim , Göfliestrasse 33.

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 2359.4,2

L. Ph . Wilhelm
Karlsruhe . Kaiserstrasse 205 .

Telephon Nr. 1609. Rabatt - Spar - Verein. |

H. Mfilberger
telepbon 1572 Karlsruhe ffiti

empfiehlt

Kohlen, ' Koks , Briketts
und Holzkohlen 2635 65

in bester Qualität und jedem Quantum .
3 — 5 Mark täglicher ständiger Verdienst .

Uehuclit sofort
eit allen Orten anständige arbeitsame Personen
beiderlei Geschlechts zum Stricken auf unserer
neukonstruierten Strickmaschine . 1473 »» .6.2

Dauernde , angenehme Arbeit .
Schnelle reelle Erledigung . Auskunft und
glänzende Zeugnisse kostenfrei durch« trumpf- u Kunststricknranufaktur

8t . Johann -Saarbrltckeu 310 .

stÜrfen von 30—100 mm hat billigst abzugeben . 3.3
Näheres unter Nr. 1677a in der Erved . der „Bad. Presse" .

Elke Amalien u. Bürger
wozu höslichst einladct 15815 *

Wilhelm Herlan .

Ur Mitfften,
Jüüftiirure u. BailbureM

Zur gefl. Kenntnisnahme , daß in der
chcmigraphisck. Bervielfältigungs -
austalt Steinstr . 27 ein neues Ber-
fabren für Planzeichniingcn u . Karten
eingeiührt ist, dasselbe ersetzt vollkomm,den teuren Zink- und Steindruck . Die
Drucke können in jeder Größe bis zu
2,00 m auf jedes Papier und Karton
hcrgestellt werden ; dieselben sind unbe¬
grenzt dauerhaft und von den hiesigen
Behörden und hcrvorrag . Architekten
als das Beste und Vollkommenste an¬
erkannt für Baueingabcn u. Vorlagen
an Behörden . Als Unterlage dient eine
sogenannte Oelpanse , wie solche auch zuden gewöhnlicheiiLichtpausen verwendet
werden . Ein Bersnch mit diesem Ver¬
fahren wird das oben angeführte voll-
ans bestätigen . 974 .15 .7

Hochachtungsvoll
J. Holland ,

Gteinstraße 27 , Karlsruhe .

ROIEifrLOSE
älNI

des Badisch . Landesvereins
Hur Geldgewinne !

Ziehung bereits 12 . März
Beste Gewinnchancen!
3388 Bargewinne ohne Abzug44000M

1 . Hauptgewinn

15000 M
Hauptgewinn5000 tf
0 Gewinne

4000 IU
3380 Vüewlnue

20000 M.
1 II Lose 10 M . Porto
/ u . Liste 30 H

versendet das General -Debit

J . St«rmer,
s
Lf"Ä E '|

In Karlsruhe :
Carl GOtz , Hebelstr . il/15J
H . Meyle, E . Dahlemann , L [

Michel . 1050a|

fortwährend getragene Herren -
« . Franenkleider » Stiefel , Uhren »AKilitär - Uniformen , gebrauchteBetten , ganze Haushaltungen ,sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz . Gefl . Offert , erbittet
56994 «X . l * © Vy ,
Telephon2015. Markgrafenstr . 22.

I Hopfbürsten , I
% Kleiderbürsten, g
2 lautbarsten , g
J Zahn - u. Nagelbürsten . §
® Jrisierkämme , §s ^Toiletterollen ,

sowie alle Arten
» tToiletteartiKel

empfiehlt

«
t
c
€

2683 .3.2 C
in grosser Auswahl 4

v
€
©
c

4 Karl -Friedrichstrasse 4 . 1
I Luise Wolf Witwe,
A Niederlage sämtlicher Fabrikats g

von F . Wolff & Sohn . «
©©©©©©©'©©©©©©©©Ce ©©©?

Schul- « .

" .
aller Art , Re Uze » ge . Bechenstäbe
n. s. m ., Nivellierinstrumente u .
dergl . für Bauunternehmer, Archi¬
tekten , VeriiiessungSbureaus ec . liefert
billigst Unc, . Herrn Baabe ,
25.9*10-3 Bahnhosstraße 42 .

grössere Kurse .
V

Am 4 . März
beginnen

$
Kanflente , Beamte , gewerbetreibende ,

Damen und Herren .,
die sich Kenntnisse in

Buchführung Stenographie
einfache, doppelte , amerikanische, System Gabelsberger u. Stolze-Schrey,

Ul (tSohUlGUSehrGlboit (verschiedene Systeme)
sowie

eine sehone Handschrift
kaufm . Rechnen , Korrespondenz , Wecbsellebre , Rundschrift etc .

aneignen wollen , finden bei mässigem Honorar gründliche Ausbildung .
Qlll » ai >hlnil *CO ■ DeuUeb > Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenzdpi UÜ1IA . U1 Ou » und Konversation .)

Um meine Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , habe ich mit meinem Institut ein

Praktisches Uebungs -Kontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher meiner Kurse (besonders den¬
jenigen Damen und Herren , die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen ) Gelegenheit geboten ,sich schon während des Schulbesuches mit den versch . Kontorarbeiten vertraut zu machen .

" ■' ■ Biacbwelsfoar erfolgreiche Stellenvermittlung . 1 ■' ■
Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung FahrprelsermÄssigang .
Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch die

Handelslehranstalt and TOchterhandelsschuie
M rDirilPCC Kaiaerztr. il * ^wJ fl f (Ecke Adierstr.)

Karlsruhe
Telephon 2018.

so erhalten Sie Ihre not -
wendige Leistungsfähigkeit,
oder stellen sie, wenn ver¬
loren, wieder her, indem Sie
CÖr. SKtopfer- Qtidine
nehmen . Kein anderes Prä¬
parat erreicht die kräftigende
Wirkung dieses natürlichen
Nährmittels ( reines Eiweiß
mit Lecithin , wichtigstem Be¬
standteilderNeruer,subsfanz).

enn Sie
angeßrengt

arbeiten,

ln Apotheken u. Drog ., sonst vom Hersteller Dr. VOLKMAR KLOPFER , Dresden - Leubnitz
Tägl. Ausgabe ca. 25 Pfg. . . . . . . . . . Wissenschaftliche Broschüre kostenfrei .

WKW

Ich kaufe ■

Landaufenthalt im Schwarzwald
in feiner Familie . Sonnenbad . Einsamkeit . Monatl . 100 Mk.

Malerinnenheim Stockmeyer , Malsch Amt Ettlingen .
O _ 423 » □

RUTOMOBIL -

KARLSRUHEbad .

IA & K .

liala - Wagen
4 Cj ' linder bis 65 PS ., — 6 Cviinder bis 80 PS .Stadt - , Touren - und Rennwagen

von unübertroffener Qualität .

Bergmann -HagenModelle
1907

mit den modernsten Neuerungen der Automobil¬
technik

2-Sitzer Liliput 1-Cy!. 5/6 PS.2 —3 -Sitzer Liliput 2-Cvl. 8 9 PS.
4 -Sitzer Libelle 4 -Cyl . 12,16 PS .

Ford - Wagen
Jahresproduktion 10 Tausend Stück die billigstenund einfachsten der Welt .2-Sitzer Viercylinder -Wagen ." ■■ ■— Prospekte 405 gratis . ■■
Lizenzfabriken in Söllingen , Dlnglingen und Turin.

erhält
man

36685 .2.1 Donglasstr . 20 , 1 . St . l.

Itl I
An gutem 2124 .20 .7

Mittags - u. Abcudtisch
können noch einige Herren teilnehmcn

Kreuzstraße 1» , 2. St .

Windhund, SS KL-
börend , hat sich Sonntag vcrlanfen .
Abzug, geg . Belohn . Hübschstr. 38, pt .
Bor Ankauf wird gewarnt . B6828

Bachhonig
per Pfund « 0 Pfg .

bei 5 Psd 58 „
bei 10 Psd . 50 „

empfiehlt 672.10.8 ]

Bernh. Kranz
in den bekannten Verkaufsstellen , I

— Extra Bergünstg . all. Leiern
WM d . Dl . bis zum 15 . /S . ! g. Nch .

lüOff. S. Sprott.
MW 2 feite Ale 1 Stk . ff. Lachs .
MW 30 Norwg. Bükl. od . i . Wert
WM Bollsdkl. 1 Dos . Bismhr . ff.WM 1 Ds. Anchov . ca. 45 ff. mari-
MW nirt S . Her. n ff. Bracher.WM All. für M . 2 .05 incl . Vcrp .
MW E. D F ' sch-Groß-Ep-
MW Port ». 1881 . Swinemünde2C .MW 80 Salzhr . 2 ' /j ! 80 Delicateß-
WW hr . 2' /. ! 350 S . Sprotl . 2 >', !

billige Fleischwaren .
In . gesalz . Schweine -Kkein»

fleisch Psd . 80 Pfg . in StfcL von
30 Psd an ob hier , nicht frank »
Post -Colli 8 Pfd . 3 ^ 90
franko Hau ». — Io gesalz .
Schweine - » leinstersch o . ne
Knochen Pfd . 50 inKbl. ran
30 Psd . an ab hier , nicht franka ,
Postkolli 9 Pfd . Inhalt 5 c* 40
überallhin franko . 14.2Ia . mild gef . Ochseufleifch
ohne Knoche « , Psd 54 ^ , in
Kbi. von 30 Pfd . an ab hier nicht
franko. Postkolli 9 Psd. Inhalt5 c# 75 ^ überallhin krank«
versendet gegen Nachnahme 13950
J . H . Pape , Hamburg 4 B .
Fleischw .- Versand (Etabl . 1886).

^empfiehlt sich tut
^ Anfert v .Damen -
! u. Kinderkleidern .

36589 .4.2 Rüppurrerstr . 27 , 3. St .
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